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Bekanntmachung 
der Neufassung der Verordnung über apothekenpflichtige 

und freiverkäufliche Arzneimittel 

Vom 24. November 1988 

Auf Grund des Artikels 3 der Dritten Verordnung zur Änderung der Verordnung 
über die Zulassung von Arzneimitteln für den Verkehr außerhalb der Apotheken 
und zur Änderung der Verordnung über den Ausschluß von Arzneimitteln vom 
Verkehr außerhalb der Apotheken vom 26. Oktober 1988 (BGBI. 1 S. 2103) wird 
nachstehend der Wortlaut der Verordnung über apothekenpflichtige und freiver­
käufliche Arzneimittel in der seit 12. November 1988 an geltenden Fassung 
bekanntgemacht. Die Neufassung berücksichtigt: 

1. die am 1. Oktober 1969 in Kraft getretenen Verordnungen vom 19. September 
1969 (BGBI. I S. 1651, 1662), 

2. die am 22. Dezember 1977 in Kraft getretenen Verordnungen vom 
13. Dezember 1977 (BGBI. 1 S. 2585, 2587), 

3. die am 25. Dezember 1977 in Kraft getretene Verordnung vom 19. Dezember 
1977 (BGBI. 1 S. 2760), 

4. die am 12. November 1988 in Kraft getretene eingangs genannte Verord­
nung. 

Die Rechtsvorschriften wurden erlassen auf Grund 

zu 1. bis 3. der §§ 30 und 32 des Arzneimittelgesetzes vom 16. Mai 1961 
(BGBI. 1 S. 533), die durch das Gesetz vom 29. Juli 1964 (BGBI. 1 
S. 560) geändert worden sind, 

zu 4. der §§ 45 und 46 des Arzneimittelgesetzes vom 24. August 1976 
(BGBI. 1 s.· 2445, 2448), von denen § 45 durch Artikel 1 Nr. 26 des 
Gesetzes vom 16. August 1986 (BGBI. 1 S. 1296) geändert worden 
ist. 

Bonn, den 24. November 1988 

Der Bundesminister 
für Jugend, Familie, Frauen und Gesundheit 

Rita Süssmuth 
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Verordnung 
über apothekenpflichtige und freiverkäufliche Arzneimittel 

Erster Abschnitt 

Freigabe aus der Apothekenpflicht 

§ 1 

(1) Folgende Arzneimittel im Sinne des§ 2 Abs. 1 oder 
Abs. 2 Nr. 1 des Arzneimittelgesetzes, die dazu bestimmt 
sind, zur Beseitigung oder Linderung von Krankheiten, 
Leiden, Körperschäden oder krankhaften Beschwerden zu 
dienen, werden für den Verkehr außerhalb der Apotheken 
freigegeben: 

1. Stoffe und Zubereitungen aus Stoffen sowie Arzneimit­
tel im Sinne des § 2 Abs. 2 Nr. 1 des Arzneimittelgeset­
zes, die in der Anlage 1 a zu dieser Verordnung 
bezeichnet sind, nach näherer Bestimmung dieser 
Anlage; die Stoffe und Zubereitungen aus Stoffen dür­
fen miteinander oder mit anderen Stoffen oder Zuberei­
tungen aus Stoffen nur gemischt werden, soweit dies in 
der Anlage ausdrücklich gestattet ist. 

2. Destillate, ausgenommen Trockendestillate, aus 
Mischungen von Pflanzen, Pflanzenteilen, ätherischen 
Ölen, Campher, Menthol, Balsamen oder Harzen als 
Fertigarzneimittel, es sei denn, daß sie aus verschrei­
bungspflichtigen oder den in der Anlage 1 b zu dieser 
Verordnung bezeichneten Pflanzen, deren Teilen oder 
Bestandteilen gewonnen sind und 

3. Pflanzen und Pflanzenteile in Form von Dragees oder 
Tabletten als Fertigarzneimittel unter Zusatz arzneilich 
nicht wirksamer Stoffe oder Zubereitungen aus Stoffen, 
wenn sie aus höchstens vier der in der Anlage 1 c zu 
dieser Verordnung bezeichneten Pflanzen und Pflan­
zenteilen hergestellt sind und der Durchmesser des 
Drageekerns oder der Tablette mindestens 3 Millimeter 
beträgt. 

(2) Ferner werden für den Verkehr außerhalb der Apo­
theken lösliche Teeaufgußpulver als wäßrige Gesamtaus­
züge in Form von Fertigarzneimitteln freigegeben, die aus 

1. einer der in der Anlage 1 d zu dieser Verordnung 
bezeichneten Pflanzen oder deren Teilen hergestellt 
sind oder 

2. Mischungen von höchstens sieben der in den Anlagen 
1 d und 1 e zu dieser Verordnung bezeichneten Pflan­
zen oder deren Teilen hergestellt sind und ausschließ­
lich zur Anwendung als „Hustentee", ,,Brusttee", 
,,Husten- und Brusttee", ,,Magentee", ,,Darmtee", 
,,Magen- und Darmtee", ,,Beruhigungstee" oder „Harn­
treibender Tee" in den Verkehr gebracht werden. 

Der Zusatz von arzneilich nicht wirksamen Stoffen oder 
Zubereitungen aus Stoffen ist zulässig. Die bei der Herstel­
lung verlorengegangenen ätherischen Öle der Ausgangs­
drogen dürfen nach Art und Menge ersetzt werden. 

§2 

(1) Arzneimittel im Sinne des § 2 Abs. 1 oder Abs. 2 
Nr. 1 des Arzneimittelgesetzes sind als Fertigarzneimittel 

für den Verkehr außerhalb der Apotheken auch freigege­
ben, wenn sie ausschließlich dazu bestimmt_ sind: 

1. bei Husten oder Heiserkeit angewendet zu werden, 
sofern sie an arzneilich wirksamen Bestandteilen keine 
anderen als die in der Anlage 2a zu dieser Verordnung 
genannten Stoffe oder Zubereitungen enthalten und 
sofern sie in Darreichungsformen zum Lutschen in den 
Verkehr gebracht werden, 

2. als Abführmittel angewendet zu werden, sofern sie an 
arzneilich wirksamen Bestandteilen keine anderen als 
die in der Anlage 2 b zu dieser Verordnung genannten 
Stoffe oder Zubereitungen enthalten, 

3. bei Hühneraugen oder Hornhaut angewendet zu wer­
den, sofern sie an arzneilich wirksamen Bestandteilen 
keine anderen als die in der Anlage 2 c zu dieser 
Verordnung genannten Stoffe oder Zubereitungen ent­
halten. 

(2) Den in Absatz 1 genannten Arzneimitteln dürfen 
auch arzneilich nicht wirksame Stoffe oder Zubereitungen 
aus Stoffen zugesetzt sein. 

§3 

Die §§ 1 und 2 gelten nicht für Arzneimittel, die zur 
Injektion oder Infusion, zur rektalen, vaginalen oder intrau­
terinen Anwendung, zur intramammären Anwendung bei 
Tieren, als Wundstäbchen, als Implantate sowie als Aero­
sole bis zu einer mittleren Teilchengröße von nicht mehr 
als 5 µm zur unmittelbaren Anwendung am oder im Körper 
in den Verkehr gebracht werden. 

§4 

Arzneimittel im Sinne des§ 2 Abs. 1 oder Abs. 2 Nr. 1 
des Arzneimittelgesetzes, die nicht nur auf ärztliche, zahn­
ärztliche oder tierärztliche Verschreibung abgegeben wer­
den dürfen, sind für den Verkehr außerhalb der Apotheken 
freigegeben, wenn sie ausschließlich zur Beseitigung oder 
Linderung von Krankheiten der Zierfische, Zier- oder Sing­
vögel, Brieftauben, Terrarientiere oder Kleinnager 
bestimmt sind. 

§5 

Die Freigabe der in den §§ 1, 2 und 4 genannten 
Arzneimittel für den Verkehr außerhalb der Apotheken wird 
nicht dadurch ausgeschlossen, daß sie dazu bestimmt 
sind, teilweise auch zu anderen Zwecken als zur Beseiti­
gung oder Linderung von Krankheiten, Leiden, Körper­
schäden oder krankhaften Beschwerden zu dienen. 

§6 

Die Freigabe der in den §§ 1, 2 und 5 genannten 
Arzneimittel für den Verkehr außerhalb der Apotheken ist 
ausgeschlossen, wenn sie teilweise oder ausschließlich 
zur Beseitigung oder Linderung oder wenn sie teilweise 
zur Verhütung der in der Anlage 3 genannten Krankheiten 
oder Leiden bestimmt sind. 
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zweiter Abschnitt 

Einbeziehung in die Apothekenpflicht 

§7 

(1) Die in § 44 Abs. 2 des Arzneimittelgesetzes genann­
ten Arzneimittel sind vom Verkehr außerhalb der Apothe­
ken ausgeschlossen, wenn 

1. sie die in der Anlage 4 zu dieser Verordnung genannten 
Stoffe oder Zubereitungen aus Stoffen sind, 

2. sie die in der Anlage 1 b zu dieser Verordnung genann­
ten Pflanzen, deren Teile, Zubereitungen daraus oder 
Preßsäfte sind, 

3. ihnen die in den Nummern 1 oder 2 genannten Stoffe 
oder Zubereitungen aus Stoffen zugesetzt sind, 

4. sie teilweise oder ausschließich zur Beseitigung, Linde­
rung oder Verhütung der in der Anlage 3 genannten 
Krankheiten oder Leiden bestimmt sind. 

(2) Von den in § 44 Abs. 2 des Arzneimittelgesetzes 
genannten Arzneimitteln, die teilweise oder ausschließlich 
zur Beseitigung, Linderung oder Verhütung der in der 
Anlage 3 genannten Krankheiten oder Leiden bestimmt 
sind (Absatz 1 Nr. 4), sind jedoch für den Verkehr 
außerhalb der Apotheken freigegeben: 

1. Heilwässer gegen die in der Anlage 3 unter Abschnitt A 
Nr. 3 und 5 Buchstaben d und e aufgeführten Krank­
heiten und Leiden, 

2. Heilerden, Bademoore, andere Peloide und Zuberei­
tungen zur Herstellung von Bädern, soweit sie nicht in 
Kleinpackungen im Einzelhandel in den Verkehr 
gebracht werden, 

3. die in § 44 Abs. 2 Nr. 5 des Arzneimittelgesetzes 
bezeichneten Arzneimittel. 

§8 

(1) Die in § 44 Abs. 1 des Arzneimittelgesetzes genann­
ten Arzneimittel sind vom Verkehr außerhalb der Apothe­
ken ausgeschlossen, wenn 

1. sie die in der Anlage 4 zu dieser Verordnung genannten 
Stoffe oder Zubereitungen aus Stoffen sind, 

2. sie die in der Anlage 1 b zu dieser Verordnung genann­
ten Pflanzen, deren Teile, Zubereitungen daraus oder 
Preßsäfte sind, 

3. ihnen die in den Nummern 1 oder 2 genannten Stoffe 
oder Zubereitungen aus Stoffen zugesetzt sind, 

4. sie teilweise oder ausschließlich zur Verhütung der in 
der Anlage 3 genannten Krankheiten oder Leiden 
bestimmt sind. 

(2) Absatz 1 Nr. 4 gilt nicht für Arzneimittel, die zur 
Verhütung von Krankheiten der Zierfische, Zier- oder Sing­
vögel, Brieftauben, Terrarientiere oder Kleinnager 
bestimmt sind. 

§9 

Die in § 44 des Arzneimittelgesetzes genannten Arznei­
mittel sind ferner vom Verkehr außerhalb der Apotheken 
ausgeschlossen, wenn sie chemische Verbindungen sind, 
denen nach den Erkenntnissen der medizinischen Wissen­
schaft eine 

antibiotische, 
blutgerinnungsverzögernde, 
histaminwidrige, 
hormonartige, 
parasympathikomimetische ( cholinergische) oder 
parasympathikolytische, 
sympatikomimetische ( adrenergische) oder 
sympathikolytische 

Wirkung auf den menschlichen oder tierischen Körper 
zukommt. Das gleiche gilt, wenn ihnen solche chemischen 
Verbindungen zugesetzt sind. 

§ 10 

Die in § 44 des Arzneimittelgesetzes genannten Arznei­
mittel sind ferner vom Verkehr außerhalb der Apotheken 
ausgeschlossen, wenn sie zur Injektion oder Infusion, zur 
rektalen oder intrauterinen Anwendung, zur intramammä­
ren oder vaginalen Anwendung bei Tieren, als Implantate 
oder als Aerosole bis zu einer mittleren Teilchengröße von 
nicht mehr als 5 µm in den Verkehr gebracht werden. 

Dritter Abschnitt 

Übergangs- und Schlußvorschriften 

§ 11 

Arzneimittel, die durch diese Verordnung*) apotheken­
pflichtig werden, bleiben noch bis zum zweiten Jahrestag 
des lnkrafttretens für den Verkehr außerhalb der Apothe­
ken freigegeben. 

§ 12 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über­
leitungsgesetzes in Verbindung mit§ 99 des Arzneimittel­
gesetzes auch im Land Berlin. 

*) Artikel 5 Abs. 2 in Verbindung mit Artikel 3 der Dritten Verordnung zur Änderung der 
Verordnung über die Zulassung von Arzneimitteln für den Verkehr außerhalb der 
Apotheken und zur Änderung der Verordnung über den Ausschluß von Arzneimitteln 
vom Verkehr außerhalb der Apotheken vom 26. Oktober 1988 (BGBI. 1 S. 2103). 
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Anlage 1 a 
(zu§ 1 Abs. 1 Nr. 1) 

Äthanol 

Äthanol-Äther-Gemisch im Verhältnis 3 1 (Hoffmanns-
tropfen) 

Äthanol-Wasser-Gemische 

Aloeextrakt 

a) zum äußeren Gebrauch als Zusatz in Fertigarznei­
mitteln 

b) zum inneren Gebrauch in einer Tagesdosis bis zu 
20 mg als Bittermittel in wäßrig alkoholischen Pflanzen­
auszügen als Fertigarzneimittel 

Aluminiumacetat-tartrat-Lösung 

Aluminiumacetat-tartrat, 
als Tabletten auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Aluminiumhydroxid, 
auch in Mischungen mit arzneilich nicht wirksamen 
Stoffen oder Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Aluminiumkaliumsulfat (Alaun), 
als blutstillende Stifte oder Steine auch mit Zusatz 

arzneilich nicht wirksamer Stoffe oder Zubereitungen 

Aluminium-magnesium-silicat-Komplexe, 
als Tabletten auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Aluminiumsilicate, 
als Tabletten auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Ameisensäure-Äthanol-Wasser-Gemisch (Ameisenspiri­
tus) mit einem Gehalt an Gesamtameisensäure bis zu 
1 ,25 % mit mindestens 70 % igem Äthanol 

Ammoniaklösung bis 1 0 o/oig 

Ammoniak-Lavendel-Riechessenz 

Ammoniumchlorid 

Angelikaöl, ätherisches 

Anisöl, ätherisches 

Aniswasser 

Arnikatinktur zum äußeren Gebrauch 

Ascorbinsäure (Vitamin C), 
auch als Tabletten, auch mit Zusatz arzneilich nicht 
wirksamer Stoffe oder Zubereitungen, als Fertigarznei­
mittel 

Baldrianextrakt, 
auch in Mischungen mit Hopfenextrakt und mit arznei­
lich nicht wirksamen Stoffen oder Zubereitungen, als 
Fertigarzneimittel 

Baldriantinktur, 
auch ätherische, mit Äthanol-Äther-Gemischen im Ver­
hältnis 1 : 5 

Baldrianwein als Fertigarzneimittel 

Benediktiner Essenz als Fertigarzneimittel 

Benzoetinktur, mit Äthanol 90% im Verhältnis 1 5 

Bergamottöl, ätherisches 

Birkenteer 

Borsäure und ihre Salze zur Pufferung und/oder lsotoni­
sierung in Benetzungslösungen oder Desinfektions­
lösungen für Kontaktlinsen 

Brausemagnesia 

Calciumcarbonat, 
als Tabletten auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Calciumcitrat, Calciumlactat, Calciumphosphate, auch 
gemischt, als Tabletten und Mischungen auch mit 
Zusatz von Ascorbinsäure und arzneilich nicht wirksa­
men Stoffen oder Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Campherliniment, flüchtiges 

Campheröl zum äußeren Gebrauch 

Camphersalbe, 
auch mit Zusatz von ätherischen Ölen, Menthol und 
Menglytat (Äthylglykolsäurementhylester) 

Campherspiritus 

Chinawein, 
auch mit Eisen, als Fertigarzneimittel 

Citronenöl, ätherisches 

Colloidale Silberchloridlösung, eiweißfrei, bis zu 0,5 % 
auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer Stoffe oder 
Zubereitungen, als Nasendesinfektionsmittel, als Fertig­
arzneimittel 

Eibischsirup als Fertigarzneimittel 

Eichelkaffee-Extrakt 

Eichelkakao, 
auch mit Malz 

Enziantinktur, aus Enzianwurzel mit Äthanol 70 % im 
Verhältnis 1 : 5 

2-(Ethylmercurithio )benzoesäure, Natriumsalz (Thiomer­
sal) bis zu 30 mg mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen als Tabletten zur Bekämp­
fung der Nosemaseuche der Bienen als Fertigarznei­
mittel 

Eucalyptusöl, ätherisches 

Eucalyptuswasser im Verhältnis 1 : 1000 

Fangokompressen und Schlickpackungen 

Feigensirup, 
auch mit Manna, als Fertigarzneimittel 
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Fenchelhonig unter Verwendung von mindestens 50 % 
Honig, auch mit konzentrierten Lösungen von süß­
schmeckenden Mono-, Disacchariden und Glukose­
sirup, als Fertigarzneimittel 

Fenchelöl, ätherisches 

Fichtennadelöle, ätherische 

Fichtennadelspiritus mit mindestens 70 %igem Äthanol 

Franzbranntwein, 
auch mit Kochsalz, Menthol, Campher, Fichtennadel­
und Kiefernnadelöl bis zu 0,5 %, Geruchsstoffen oder 
Farbstoffen, mit mindestens 45 %igem Äthanol 

Fumagillin-1, 1 '-bicyclohexyl-4-ylamin-Salz (Bicyclohexyl­
ammoniumfumagillin) mit Zusatz arzneilich nicht wirksa­
mer Stoffe oder Zubereitungen zur Bekämpfung der 
Nosemaseuche der Bienen als Fertigarzneimittel 

Germerwurzelstock (Nieswurzel) in Zubereitungen mit 
einem Gehalt bis zu 3 % als Schneeberger Schnupf­
tabak 

Glycerol (Glycerin), 
auch mit Zusatz von Wasser 

Haftmittel für Zahnersatz 

Hartparaffin, 
auch mit Zusatz von Heilerde, Bademooren oder ande­
ren Peloiden im Sinne des § 44 Abs. 2 Nr. 2 des 
Arzneimittelgesetzes oder von arzneilich nicht wirk­
samen Stoffen oder Zubereitungen, zum äußeren 
Gebrauch 

Hefe, 
als Tabletten auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Heidelbeersirup als Fertigarzneimittel 

Heilerde zur inneren Anwendung, auch in Kapseln 

Heublumenkompressen 

Holundersirup als Fertigarzneimittel 

Holzteer zum äußeren Gebrauch 

Johanniskraut oder Johanniskrautblüten, 
Auszüge mit Öl als Fertigarzneimittel 

Kaliumcarbonat 

Kaliumcitrat 

Kaliumdihydrogenphosphat 

Kalium-(RR)-hydrogentartrat (Weinstein) 

Kalium-natrium-(RR)-tartrat 

Kaliumsulfat 

Kalkwasser 

Kalmusöl, ätherisches 

Kamillenauszüge, flüssige, 
auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer Stoffe oder 
Zubereitungen, als Fertigarzneimittel 

Kamillenextrakt, 
auch mit Salbengrundlage, als Fertigarzneimittel 

Kamillenöl 

Kamillenwasser 

Karmelitergeist als Fertigarzneimittel 

Kiefernnadelöle, ätherische 

Knoblauch in Kapseln, 
als Perlen auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen 

Knoblauchöl, auch in Kapseln, 
als Perlen auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen 

Kohle, medizinische, 
als Tabletten oder Granulat auch mit Zusatz arzneilich 
nicht wirksamer Stoffe oder Zubereitungen als 
Fertigarzneimittel 

Kondurangowein als Fertigarzneimittel 

Korianderöl, ätherisches 

Krauseminzöl, ätherisches 

Kühlsalbe als Fertigarzneimittel 

Kümmelöl, ätherisches, 
auch in Mischungen mit anderen ätherischen Ölen 
- ausgenommen Terpentinöl -, mit Glycerol, Leinöl, 
flüssigem Paraffin, feinverteiltem Schwefel oder Ätha­
nol, für Tiere, als Fertigarzneimittel 

Lactose (Milchzucker) 

Lanolin 

Lärchenterpentin zum äußeren Gebrauch 

Lavendelöl, ätherisches 

Lavendelspiritus 

Lavendelwasser 

Lebertran in Kapseln als Fertigarzneimittel 

Lebertranemulsion, 
auch aromatisiert, als Fertigarzneimittel 

Leinkuchen 

Leinöl 

Leinöl, geschwefeltes, zum äußeren Gebrauch 

Liniment, flüchtiges 

Löffelkrautspiritus 

Lorbeeröl 

Magnesiumcarbonat, basisches, leichtes und schweres, 
als Tabletten auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Magnesiumhydrogenphosphat 

Magnesiumoxid, leichtes (Magnesia, gebrannte) 

Magnesiumperoxid, bis 15 %ig, 
als Tabletten auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Magnesiumsulfat 7 H20 (Bittersalz) 
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Magnesiumtrisilicat, 
als Tabletten auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Mandelöl 

Mannasirup als Fertigarzneimittel 

Melissengeist als Fertigarzneimittel 

Melissenspiritus 

Melissenwasser 

Menthol stifte 

Methenamin-Si!bernitrat (Hexamethylentetraminsilber-
nitrat) 
als Streupulver 2 %ig mit Zusatz arzneilich nicht wirksa­
mer Stoffe oder Zubereitungen in Wochenbettpackun­
gen als Fertigarzneimittel 

Mischungen aus Dichlordifluormethan und Trichlorfluor­
methan in Desinfektionssprays zur Anwendung an der 
menschlichen Haut als Treib- und Lösungsmittel und in 
Mitteln zur äußeren Kälteanwendung bei Muskel­
schmerzen und Stauchungen, auch mit Zusatz von Lat­
schenkiefernöl, Campher, Menthol und Arnikaauszügen 
oder Propan und Butan, als Fertigarzneimittel 

Mischungen von Äthanol-Äther, Campherspiritus, Seifen­
spiritus und wäßriger Ammoniaklösung oder von einzel­
nen dieser Flüssigkeiten für Tiere 

Molkekonzentrat mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen 

Muskatblütenöl (Macisöl), ätherisches 

Muskatnußöl, ätherisches 

Myrrhentinktur 

Natriumhydrogencarbonat, 
als Tabletten, Granulat oder in Kapseln auch mit Zusatz 
arzneilich nicht wirksamer Stoffe oder Zubereitungen als 
Fertigarzneimittel 

Natriummonohydrogenphosphat 

Natriumsulfat-Dekahydrat (Glaubersalz) 

Nelkenöl, ätherisches 

Nelkentinktur mit Äthanol 70 % im Verhältnis 1 : 5 

Opodeldok, flüssiger 

Pappelsalbe 

Pepsinwein als Fertigarzneimittel 

Pfefferminzöl, ätherisches 

Pfefferminzsirup als Fertigarzneimittel 

Pfefferminzspiritus, aus Pfefferminzöl mit Äthanol 90 % im 
Verhältnis 1 : 1 O 

Pfefferminzwasser 

(3-sn-Phosphatidyl)cholin (Lecithin), 
auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer Stoffe oder 
Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Pomeranzenblütenöl, ätherisches 

Pomeranzenschalenöl, ätherisches 

Pomeranzensirup als Fertigarzneimittel 

Pyrethrum-Extrakt zur Anwendung bei Tieren mit Zusatz 
arzneilich nicht wirksamer Stoffe oder Zubereitungen als 
Fertigarzneimittel 

Ratanhiatinktur 

Riechsalz 

Rizinusöl, 
auch raffiniertes, auch in Kapseln · 

Rosenhonig 

Rosmarinöl, ätherisches 

Rosmarinspiritus 

Salbeiöl, ätherisches 

Salbeiwasser 

Salicyl-Streupulver 

Salicyltalg 

Sauerstoff für medizinische Zwecke 

Schwefel 

Schwefel, feinverteilter (Schwefelblüte), zum äußeren 
Gebrauch 

Seifenspiritus 

Senfgewebe 

Senfpapier 

Silbernitratlösung, wäßrige 1 %ig, in Ampullen in 
Wochenbettpackungen 

Siliciumdioxid (Kieselsäure), 
als Streupulver auch mit Zusatz arzneilich nicht wirk­
samer Stoffe oder Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Spitzwegerichauszug als Fertigarzneimittel 

Spitzwegerichsirup als Fertigarzneimittel 

Talkum 

Tamponadestreifen, imprägniert mit weißem Vaselin 

Tannin-Eiweiß-Tabletten als Fertigarzneimittel 

Thymianöl, ätherisches 

Ton, weißer 

Vaselin, weißes oder gelbes 

Vaselinöl, weißes oder gelbes, zum äußeren Gebrauch, 
als Fertigarzneimittel 

Wacholderextrakt 

Wacholdermus als Fertigarzneimittel 

Wacholdersirup als Fertigarzneimittel 

Wacholderspiritus 

Watte, imprägniert mit Capsicumextrakt 

Watte, imprägniert mit Eisen(ill)-chlorid 
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Weinsäure 

Weizenkeimöl in Kapseln als Fertigarzneimittel, 
als Perlen auch mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer 
Stoffe oder Zubereitungen als Fertigarzneimittel 

Zimtöl, ätherisches 

Zimtsirup als Fertigarzneimittel 

Zinkoxid mit Zusatz arzneilich nicht wirksamer Stoffe 
oder Zubereitungen als Puder, auch mit Zusatz von 
. Lebertran, als Fertigarzneimittel 

Zinksalbe, 
· auch mit Zusatz von Lebertran, als Fertigarzneimittel 

Zitronellöl, ätherisches 

Anlage 1 b 
(zu § 1 Abs. 1 Nr. 2, § 7 Abs. 1 Nr. 2 und § 8 Abs. 1 Nr. 2) 

Adonisröschen 

Aloe-Arten 

Alraune 

Besenginster 

Blasentang 

Cascararinde (Sagradarinde) 

Digitalis-Arten 

Eisenhut 

Ephedra 

Farnkraut-Arten 

Faulbaumrinde 

Fleckenschierling 

Fußblatt-Arten 

Gartenrautenblätter 

Gelsemium (Gelber Jasmin) 

Giftlattich 

Giftsumach 

Goldregen 

Herbstzeitlose 

Hydrastis (Canadische Gelbwurz) 

Hyoscyamus-Arten 

lgnatiusbohne 

lpecacuanha (Brechwurzel) 

Jakobskraut 

Jalape 

Adonis vernalis 

Mandragora officinarum 

Cytisus scoparius 

Fucus vesiculosus 

Rhamnus purshiana 

Aconitum napellus 

Ephedra distachya 

Rhamnus frangula 

Conium maculatum 

Podophyllum peltatum 
Podophyllum hexandrum 

Ruta graveolens 

Gelsemium sempervirens 

Lactuca virosa 

Toxicodendron quercifolium 

Laburnum anagyroides 

Colchicum autumnale 

Hydrastis canadensis 

Strychnos ignatii 

Cephaelis ipecacuanha 
Cephaelis acuminata 

Senecio jacobaea 

lpomoea purga 
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Kaskarillabaum (Granatill) 

Koloquinte 

Krotonölbaum (Granatill) 

Küchenschelle 

Lebensbaum 

Lobelien-Arten 

Maiglöckchen 

Meerzwiebel, weiße und rote 

Mutterkorn 

Nieswurz, grüne 

Nieswurz, schwarze (Christrose) 

Oleander 

Physostigma-Arten 

Pilocarpus-Arten 

Rainfarn 

Rauwolfia 

Rhabarber 

Sadebaum 

Scammonia 

Schlafmohn 

Schöllkraut 

Senna 

Stechapfel-Arten (Datura) 

Stephansrittersporn 

Stropanthus-Arten 

Strychnos-Arten 

Tollkirsche 

Tollkraut-Arten (Scopolia) 

Wasserschierling 

Yohimbebaum 

Croton cascarilla 
Croton eluteria 

Citrullus colocynthis 

Croton tiglium 

Pulsatilla pratensis 
Pulsatilla vulgaris 

Thuja occidentalis 

Convallaria majalis 

Urginea maritima 

Secale cornutum 

Helleborus viridis 

Helleborus niger 

Nerium oleander 

Chrysanthemum vulgare 

Rauwolfia serpentina 
Rauwolfia tetraphylla 
Rauwolfia vomitoria 

Rheum palmatum 
Rheum officinale 

Juniperus sabina 

Convolvulus scammonia 

Papaver somniferum 

Chelidonium majus 

Cassia angustifolia 
Cassia senna 

Delphinium staphisagria 

Atropa bella-donna 

Cicuta virosa 

Pausinystalia yohimba 
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Anlage 1 c 
(zu § 1 Abs. 1 Nr. 3) 

Alantwurzelstock 

Anis 

Arnikablüten und -wurzel 

Bärentraubenblätter 

Baldrianwurzel 

Bibernellwurzel 

Birkenblätter 

Bitterkleeblätter 

Bohnenhülsen 

Brennesselkraut 

Bruchkraut 

Condurangorinde 

Eibischwurzel 

Enzianwurzel 

F ärberginsterkraut 

Fenchel 

Gänsefingerkraut 

Goldruten kraut 

Hagebutten 

Hamamelisblätter 

Hauhechelwurzel 

Hi rtentäschelkraut 

Holunderblüten 

Hopfendrüsen und -zapfen 

Huflattichblätter· 

lngwerwu rzelstock 

Isländisches Moos 

Johanniskraut 

Kalmuswurzelstock 

Kamillenblüten 

Knoblauchzwiebel 

Korianderfrüchte 

Kreuzdombeeren 

Kümmel 

Liebstöckelwurzel 

Löwenzahn-Ganzpflanze 

Lungenkraut 

Majoran kraut 

Mariendistel kraut 

Meisterwurzwu rzelstock 

Melissen blätter 

Helenii rhizoma 

Anisi fructus 

Arnicae flos et radix 

Uvae ursi folium 

Valerianae radix 

Pimpinellae radix 

Betulae folium 

Trifolii fibrini folium 

Phaseoli pericarpium 

Urticae herba 

Herniariae herba 

Condurango cortex 

Althaeae radix 

Gentianae radix 

Genistae tinctoriae herba 

Foeniculi fructus 

Anserinae herba 

Solidaginis herba 

Cynosbati fructus cum semine 

Hamamelidis folium 

Ononidis radix 

Bursae pastoris herba 

Sambuci flos 

Lupuli glandula et strobulus 

Farfarae folium 

Zingiberis rhizoma 

Lichen islandicus 

Hyperici herba 

Calami rhizoma 

Matricariae flos 

Allii sativi bulbus 

Coriandri fructus 

Rhamni cathartici fructus 

Carvi fructus 

Levistici radix 

Taraxaci radix cum herba 

Pulmonariae herba 

Majoranae herba 

Cardui mariae herba 

lmperatoriae rhizoma 

Melissae folium 
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Mistel kraut 

Orthosiphonblätter 

Passionsblumenkraut 

Petersilienfrüchte 

Petersilien kraut 

Petersilienwurzel 

Pfefferminzblätter 

Pomeranzenblätter 

Pomeranzenblüten 

Pomeranzenschalen 

Queckenwurzelstock 

Rettich 

Salbei blätter 

Schachtelhalm kraut 

Schafgarbenkraut 

Schlehdornblüten 

Seifenwurzel, rote 

Sonnenhutwurzel 

Sonnentau kraut 

Spitzwegerichkraut 

Steinkleekraut 

Süßholzwurzel 

Tausendgüldenkraut 

Thymian 

Vogelknöterich kraut 

Wacholderbeeren 

Wacholderholz 

Walnußblätter 

Wegwartenwurzel (Zichorienwurzel) 

Weidenrinde 

Weißdomblätter 

Wermutkraut 

Ysopkraut 

Zitwerwurzelstock 

Visci herba 

Orthosiphonis folium 

Passiflorae herba 

Petroselini fructus 

Petroselini herba 

Petroselini radix 

Menthae piperitae folium 

Aurantii folium 

Aurantii flos 

Aurantii pericarpium 

Graminis rhizoma 

Raphani radix 

Salviae folium 

Equiseti herba 

Millefolii herba 

Pruni spinosae flos 

Saponariae radix rubra 

Echinaceae angustifoliae radix 

Droserae herba 

Plantaginis lanceolatae herba 

Meliloti herba 

Liquiritiae radix 

Centaurii herba 

Thymi herba 

Polygoni avicularis herba 

Juniperi fructus 

Juniperi lignum 

Juglandis folium 

Cichorii radix 

Salicis cortex 

Crataegi folium 

Absinthii herba 

Hyssopi herba 

Zedoariae rhizoma 

2159 



2160 Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1988, Teil 1 

Anlage 1 d 
(zu § 1 Abs. 2 Nr. 1 und 2) 

Birkenblätter 

Baldrianwurzel 

Eibischwurzel 

Fenchel 

Hagebutten 

Holunderblüten 

Hopfenzapfen 

Huflattichblätter und -blüten 

Isländisches Moos 

Kamillenblüten 

Lindenblüten 

Mateblätter 

Melissenblätter 

Orthosiphonblätter 

Pfefferminzblätter 

Salbeiblätter 

Schachtelhalm kraut 

Schafgarbenkraut 

Spitzwegerich kraut 

Tausendgüldenkraut 

Weißdomblätter 

Anlage 1e 

Betulae folium 

Valerianae radix 

Althaeae radix 

Foeniculi fructus 

Cynosbati fructus cum semine 

Sambuci flos 

Lupuli strobulus 

Farfarae folium et flos 

Lichen islandicus 

Matricariae flos 

Tiliae fios 

Mate folium 

Melissae folium 

Orthosiphonis folium 

Menthae piperitae folium 

Salviae folium 

Equiseti herba 

Millefolii herba 

Plantaginis lanceolatae herba 

Centaurii herba 

Crataegi folium 

(zu § 1 Abs. 2 Nr. 2) 

Angelikawu rzel 

Anis 

Bibernellwurzel 

Brennessel kraut 

Bruchkraut 

Brunnenkressenkraut 

Condurangorinde 

Curcumawurzelstock 
(Gelbwurzwurzelstock) 

Enzianwurzel 

Eucalyptusblätter 

Gänsefingerkraut 

Goldruten kraut 

Hamamelisrinde 

Hauhechelwurzel 

Heidekraut 

Herzgespann kraut 

Kalmuswurzelstock 

Korianderfrüchte 

Kümmel 

Liebstöckelwurzel 

Angelicae radix 

Anisi fructus 

Pimpinellae radix 

Urticae herba 

Herniariae herba 

Nasturtii herba 

Condurango cortex 

Curcumae longae rhizoma 

Gentianae radix 

Eucalypti folium 

Anserinae herba 

Solidaginis herba 

Hamamelidis cortex 

Ononidis radix 

Callunae herba 

Leonuri cardiacae herba 

Calami rhizoma 

Coriandri fructus 

Carvi f ructus 

Levistici radix 
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Löwenzahn-Ganzpflanze 

Malvenblätter 

Mariendistelkraut 

Paprika 
(Spanisch Pfefferfrüchte) 

Primelwurzel 

Queckenwurzelstock 

Quendel kraut 

Sonnenhutwurzel 

Süßholzwurzel 

Thymian 

T ormentillwurzelstock 

Wacholderbeeren 

Weidenrinde 

Wermutkraut 

Taraxaci radix cum herba 

Malvae folium 

Cardui mariae herba 

Capsici fructus 

Primulae radix 

Graminis rhizoma 

Serpylli herba 

Echinaceae angustifoliae radix 

Liquiritiae radix 

Thymi herba 

Tormentillae rhizoma 

Juniperi fructus 

Salicis cortex 

Absinthii herba 

Anlage 2a 
(zu § 2 Abs. 1 Nr. 1) 

Ätherische Öle, soweit sie in der Anlage 1 a genannt sind 

Ammoniumchlorid 

Anethol 

Ascorbinsäure bis zu einer Einzeldosis von 20 mg und 
deren Calcium-, Kalium- und Natriumsalze 

Benzylalkohol 

Campher 

Fenchelhonig 

Menglytat (Äthylglykolsäurementhylester} 

Menthol 

Paraformaldehyd 

Rosenhonig 
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Cetylpyridiniumchlorid 
Salze natürlicher Mineral-, Heil- und Meerwässer und die 

Cineol (Eucalyptol) 

Citronensäure 

a-Dodecyl-w-hydroxypoly( oxyethylen) (Oxypolyäthoxy-
dodecan) bis zu einer Einzeldosis von 5 mg 

Extrakte von Planzen und Pflanzenteilen, 
auch deren Mischungen, soweit sie nicht aus den in der 
Anlage 1 b bezeichneten Pflanzen oder deren Teilen 
gewonnen sind 

ihnen entsprechenden künstlichen Salze 

Süßholzsaft 

Thymol 

Tolubalsam 

Weinsäure 

Anlage 2b 

Agar 

Feigen und deren Zubereitungen 

Fenchel 

Kümmel 

Lactose 

Leinsamen und deren Zubereitungen 

Manna 

(zu § 2 Abs. 1 Nr. 2) 

Paraffin, dick- und dünnflüssiges, bis zu einem Gehalt von 
10 % in nichtflüssigen Zubereitungen 

Pflaumen und deren Zubereitungen 

Rizinusöl, auch raffiniertes 

Tamarindenfrüchte und deren Zubereitungen 

Tragant 

Weizenkleie 
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Anlage 2c 
(zu § 2 Abs. 1 Nr. 3) 

2-Aminoethanol 

Benzalkoniumchlorid 

Benzocain 

Benzylbenzoat 

2,4-Dihydroxybenzoesäure 

2,6-Dihydroxybenzoesäure 

3,5-Dihydroxybenzoesäure 

a-Dodecyl-w-hydroxypoly(oxyethylen) 

Essigsäure 

Lärchenterpentin 

Menthol 

Milchsäure bis 10%ig 

Salicylsäure bis 40 %ig 

Anlage 3 
(zu §§ 6, 7 Abs. 1 Nr. 4, Abs. 2 Nr. 1 und § 8 Abs. 1 Nr. 4) 

A. Krankheiten und Leiden beim Menschen 

1. In dem Bundes-Seuchengesetz aufgeführte Krank­
heiten 

2. Geschwulstkrankheiten 

3. Krankheiten des Stoffwechsels und der inneren 
Sekretion, ausgenommen Vitamin- und Mineral­
stoffmangel und alimentäre Fettsucht 

4. Krankheiten des Blutes und der blutbildenden 
Organe, ausgenommen Eisenmangelanämie 

5. organische Krankheiten 

a) des Nervensystems 

b) der Augen und Ohren, ausgenommen Blen­
norrhoe-Prophylaxe 

c) des Herzens und der Gefäße, ausgenommen 
allgemeine Arteriosklerose und Frostbeulen 

d) der Leber und des Pankreas 

e) der Harn- und Geschlechtsorgane 

6. Geschwüre des Magens und des Darms 

7. Epilepsie 

8. Geisteskrankheiten, Psychosen, Neurosen 

9. Trunksucht 

10. Komplikationen der Schwangerschaft, der Entbin­
dung und des Wochenbetts 

11. Krankheiten des Lungenparenchyms 

12. Wurmkrankheiten 

13. Krankhafte Veränderungen des Blutdrucks 

14. Ernährungskrankheiten des Säuglings 

15. Ekzeme, Schuppenflechten, infektiöse Hautkrank­
heiten 

B. Krankheiten und Leiden beim Tier 

1 . Übertragbare Krankheiten der Tiere, ausgenom­
men nach viehseuchenrechtlichen Vorschriften 
nicht anzeigepflichtige ektoparasitäre und derma­
tomykotische Krankheiten 

2. Euterkrankheiten bei Kühen, Ziegen und Schafen, 
ausgenommen die Verhütung der Übertragung von 
Euterkrankheiten durch Arzneimittel, die zum 
äußeren Gebrauch bestimmt sind und deren Wir­
kung nicht auf der Resorption der wirksamen 
Bestandteile beruht 

3. Kolik bei Pferden und Rindern 

4. Stoffwechselkrankheiten und Krankheiten der 
inneren Sekretionsorgane, ausgenommen Vita­
min- und Mineralstoffmangel 

5. Krankheiten des Blutes und der blutbildenden 
Organe 

6. Geschwulstkrankheiten 

7. Fruchtbarkeitsstörungen bei Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen und Ziegen 
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Anlage 4 

2163 

(zu§ 7 Abs. 1 Nr. 1 und§ 8 Abs. 1 Nr. 1) 

a-(Aminomethyl)benzylalkohol (Phenylaminoäthan), des­
sen Abkömmlinge und Salze 

p-Aminophenol, dessen Abkömmlinge und deren Salze 

2-Amino-1-phenylpropanol (Phenylaminopropanol}, des-
sen Abkömmlinge und Salze 

Anthrachinon, dessen Abkömmlinge und deren Salze 

Antimonverbindungen 

Bisacodyl 

Bleiverbindungen 

Borsäure und ihre Salze, ausgenommen zur Pufferung 
und/oder lsotonisierung in Benetzungslösungen oder 
Desinfektionslösungen für Kontaktlinsen 

Bromverbindungen, ausgenommen lnvertseifen, ferner in 
Arzneimitteln, die dazu bestimmt sind, die Beschaffen­
heit, den Zustand oder die Funktionen des Körpers oder 
seelische Zustände erkennen zu lassen sowie in aus­
schließlich zum äußeren Gebrauch bestimmten Desin­
fektionsmitteln, Mund- und Rachendesinfektionsmitteln 

Carbamidsäure-Abkömmlinge 

Carbamidsäure-Ester und -Amide mit insektizider, akarizi­
der oder fungizider Wirkung, ausgenommen in Fertig­
arzneimitteln zur äußeren Anwendung bei Hunden und 
Katzen 

Chinin und dessen Salze, ausgenommen Chinin-Triqueck­
silber(ll)-dioxid-sulfat in Zubereitungen bis zu 2,75 % 
zur Verhütung von Geschlechtskrankheiten, als Fertig­
arzneimittel 

Chinolinabkömmlinge, ausgenommen in Zubereitungen 
zum äußeren Gebrauch, zur Mund- und Rachendesin­
fektion sowie in Zubereitungen bis zu 3 % zur Empfäng­
nisverhütung als Fertigarzneimittel; die Ausnahme gilt 
nicht für halogenierte Hydroxychinoline 

Chlorierte Kohlenwasserstoffe 

6-Chlorthymol, ausgenommen zum äußeren Gebrauch 

Dantron 

2-Dimethylaminoethyl-benzilat (Benzilsäure-2-dimethyl-
amino-äthylester) 

Fluoride, lösliche, ausgenommen in Zubereitungen, sofern 
auf Behältnissen und äußeren Umhüllungen eine 
Tagesdosis angegeben ist, die einem Fluorgehalt bis zu 
2 mg entspricht 

Goldverbindungen 

Heilbuttleberöl, ausgenommen zur Anwendung bei 
Menschen in Zubereitungen mit einer Tagesdosis von 
nicht mehr als 6000 1. E. Vitamin A und 400 1. E. Vitamin 
D sowie ausgenommen zur Anwendung bei Tieren in 
Zubereitungen mit einer Tagesdosis von nicht mehr als 
4000 1. E. Vitamin A und 250 1. E. Vitamin D 

Heilwässer, die 0,04 mg/I Arsen entsprechend 0,075 mg/I 
Hydrogenarsenat oder mehr enthalten 

Heilwässer, natürliche, die mehr als 10-7 mg Radium 
226 oder 370 Millibecquerel Radon 222 je Liter enthalten 

Herzwirksame Glykoside 

Jod, ausgenommen in Zubereitungen mit einem Gehalt 
von nicht mehr als 5 % Jod und in Arzneimitteln nach 
§ 44 Abs. 2 Nr. 1 a und b des Arzneimittelgesetzes 

Jodverbindungen, ausgenommen in Arzneimitteln, die 
dazu bestimmt sind, die Beschaffenheit, den Zustand 
oder die Funktionen des Körpers oder seelische 
Zustände erkennen zu lassen, ferner in ausschließlich 
zum äußeren Gebrauch bestimmten Desinfektionsmit­
teln und in Arzneimitteln nach § 44 Abs. 2 Nr. 1 a und b 
des Arzneimittelgesetzes, ferner in Zubereitungen zur 
Herstellung von Bädern und von Seifen, auch unter 
Verwendung von Jod, zum äußeren Gebrauch, als 
Fertigarzneimittel 

Natriumpicosulfat 

Oxazin und seine Hydrierungsprodukte, 
ihre Salze, ihre Abkömmlinge sowie deren Salze 

Paraffin, dick- und dünnflüssiges, ausgenommen zum 
äußeren Gebrauch oder bis zu einem Gehalt von 1 O % 
in nichtflüssigen Zubereitungen 

Pentetrazol 

Phenethylamin, dessen Abkömmlinge und Salze 

Phenolphthalein 

Phosphorsäure-, Polyphosphorsäure-, substituierte Phos­
phorsäure- (z. B. Thiophosphorsäure-) Ester und 
-Amide, einschließlich der Ester mit Nitrophenol und 
Methylhydroxycumarin mit insektizider, akarizider oder 
fungizider Wirkung, ausgenommen in Fertigarzneimit­
teln zur äußeren Anwendung bei Hunden oder Katzen 

Procain und seine Salze zur oralen Anwendung 

Pyrazol und seine Hydrierungsprodukte, ihre Salze, ihre 
Abkömmlinge sowie deren Salze 

Resorcin 

Salicylsäure, ihre Abkömmlinge und deren Salze, ausge­
nommen Zubereitungen zum äußeren Gebrauch, ferner 
Salicylsäureester in ausschließlich oder überwiegend 
zum äußeren Gebrauch bestimmten Desinfektions­
mitteln, Mund- und Rachendesinfektionsmitteln 

Senföle 

Vitamin A, ausgenommen Zubereitungen mit einer Tages­
dosis von nicht mehr als 6000 1. E., auch unter Zusatz 
von Vitamin D mit einer Tagesdosis von nicht mehr als 
400 1. E., -als Fertigarzneimittel für Menschen, sowie 
ausgenommen Zubereitungen mit einer Tagesdosis von 
nicht mehr als 40001. E., auch unter Zusatz von Vitamin 
D mit einer Tagesdosis von nicht mehr als 250 1. E., als 
Arzneimittel für Tiere 

Vitamin D, ausgenommen Zubereitungen mit einer Tages­
dosis von nicht mehr als 400 1. E. als Fertigarzneimittel 
für Menschen, sowie ausgenommen Zubereitungen mit 
einer Tagesdosis von nicht mehr als 250 1. E. als Arz­
neimittel für Tiere 
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Fünfte Verordnung 
zur Änderung der Zulassungskostenverordnung 

Vom 29. November 1988 

Auf Grund des§ 30 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Satz 2 
sowie Abs. 2 und 3 des Eichgesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. Februar 1985 (BGBI. 1 S. 410) 
in Verbindung mit dem 2. Abschnitt des Verwaltungs­
kostengesetzes vom 23. Juni 1970 (BGBI. 1 S. 821) wird 
verordnet: 

Artikel 1 

2. für Beamte des gehobenen Dienstes 
und vergleichbare Angestellte 

3. für sonstige Bedienstete 

Artikel 2 

97,-DM 

81,-DM." 

§ 3 Satz 2 der Zulassungskostenverordnung vom 
23. Februar 1973 (BGBI. 1 S. 111 ), zuletzt geändert durch 
die Verordnung vom 2. Mai 1985 (BGBI. 1 S. 741), wird wie 
folgt gefaßt: 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Überlei­
tungsgesetzes in Verbindung mit § 42 des Eichgesetzes 
auch im Land Berlin. 

„Bei Berechnung der Gebühr nach dem Arbeitsaufwand 
sind als Stundensätze zugrunde zu legen Artikel 3 

1. für Beamte des höheren Dienstes 
und vergleichbare Angestellte 117,- DM 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in 
Kraft. 

Der Bundesrat hat zugestimmt. 

Bonn, den 29. November 1988 

Der Bundesminister für Wirtschaft 
In Vertretung 
Schlecht 
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Zwanzigste Verordnung 
zur Änderung der Verordnung über verschreibungspflicl:ltige Arzneimittel 

Vom 30. November 1988 

Auf Grund des § 48 Abs. 2 Nr. 1 Buchstabe a, Abs. 3 und 
4 des Arzneimittelgesetzes vom 24. August 1976 (BGBI. 1 
S. 2445, 2448), der gemäß Artikel 1 der Dritten Zuständig­
keitsanpassungs-Verordnung vom 26. November 1986 
(BGBI. 1 S. 2089) geändert worden ist, wird im Einverneh­
men mit dem Bundesminister für Wirtschaft und dem Bun­
desminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
nach Anhörung des Sachverständigen-Ausschusses für 
Verschreibungspflicht verordnet: 

Artikel 1 

In der Verordnung über verschreibungspflichtige 
Arzneimittel vom 31. Oktober 1977 (BGBI. 1 S. 1933), 
zuletzt geändert durch die Verordnung vom 30. Mai 
1988 (BGBI. 1 S. 676), wird die Anlage wie folgt 
geändert: 

1 . In der Position „Clavulansäure" werden die Worte 
,,- zur Anwendung bei Menschen-" gestrichen. 

2. Die Position „lbuprofen" erhält folgende Fassung: 

„lbuprofen 
und seine Salze 

- ausgenommen zum äußeren Gebrauch in einer Kon­
zentration bis zu 5 Gewichtsprozenten 

- ausgenommen zur oralen Anwendung in festen 
Zubereitungen ohne Zusatz weiterer arzneilich wirk­
samer Bestandteile in einer Konzentration bis zu 200 
mg je abgeteilte Form und in einer Tagesdosis bis zu 
800 mg bei leichten bis mittelstarken Schmerzen und 
Fieber". 

3. Die Position „Rifampicin" erhält folgende Fassung: 

„Rifampicin 
und seine Salze". 

Azatadin 
und seine Salze 

Betaxolol 
und seine Salze 

Dembrexin 
und seine Salze 

- zur parenteralen Anwendung bei Tieren -

Fenprostalen 

- zur Anwendung bei Tieren -

lvermectin 

- zur Anwendung bei Tieren -

Levobunolol 
und seine Salze 

- zur lokalen Anwendung am Auge -

Midazolam 
und seine Salze 

- zur parenteralen Anwendung -

Norfloxacin 
und seine Salze 

Procaterol 
und seine Salze 

Proglumetacin 
und seine Salze 

4-epi-Tetracyclin 
und seine Salze". 

Artikel 2 

2165 

4. Folgende Positionen werden angefügt: 

„Alprazolam 

Diese· Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über­
leitungsgesetzes in Verbindung mit § 99 des Arznei­
mittelgesetzes auch im Land Berlin. 

Ambroxol 
und seine Salze Artikel 3 

- zur parenteralen Anwendung - Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1989 in Kraft. 

Der Bundesrat hat zugestimmt. 

Bonn, den 30. November -1988 

Der Bundesminister 
für Jugend, Familie, Frauen und Gesundheit 

In Vertretung 
Chory 
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Verordnung 
über die Leistungssätze des Unterhaltsgeldes, des Arbeitslosengeldes, der Arbeitslosenhilfe, 

des Kurzarbeitergeldes und des Schlechtwettergeldes für das Jahr 1989 
(AFG-Leistungsverordnung 1989) 

Vom 30. November 1988 

Auf Grund des § 44 Abs. 2 c des Arbeitsförderungsgesetzes vom 25. Juni 1969 (BGBI. 1 S. 582), der 
durch Artikel 1 § 1 Nr. 7 des Gesetzes vom 18. Dezember 1975 (BGBI. 1 S. 3113) eingefügt und durch 
Artikel 1 Nr. 1 Buchstabe a des Gesetzes vom 13. April 1984 (BGBI. 1 S. 610) geändert worden ist, und 
unter Berücksichtigung von Artikel 1 Nr. 6 Buchstabe d des Gesetzes vom 20. Dezember 1985 (BGBI. 1 
s. 2484), 

des § 68 Abs. 4 des Arbeitsförderungsgesetzes, der zuletzt durch Artikel 1 Nr. 17 des Gesetzes vom 
14. Dezember 1987 (BGBI. 1 S. 2602) geändert worden ist, 

des § 111 Abs. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes, der zuletzt durch Artikel 1 Nr. 23 Buchstabe b des 
Gesetzes vom 20. Dezember 1985 (BGBI. 1 S. 2484) geändert worden ist, und 

des § 136 Abs. 3 des Arbeitsförderungsgesetzes, der zuletzt durch Artikel 1 Nr. 6 des Gesetzes vom 
13. April 1984 (BGBI. 1 S. 610) geändert worden ist, 

wird nach Anhörung der Bundesanstalt für Arbeit gemäß § 234 Abs. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 
verordnet: 

§ 1 

Für das Jahr 1989 ergeben sich die Leistungssätze 

1. des Unterhaltsgeldes aus der als Anlage 1, 

2. des Arbeitslosengeldes aus der als Anlage 2, 

3. der Arbeitslosenhilfe aus der als Anlage 3 und 

4. des Kurzarbeitergeldes und des Schlechtwettergeldes aus der als Anlage 4 

dieser Verordnung beigefügten Tabelle. 

§2 

Für Teilnehmer an beruflichen Bildungsmaßnahmen, die vor dem 1. Januar 1989 begonnen haben, 
sowie für Arbeitslose, deren Anspruch auf Arbeitslosengeld oder Arbeitslosenhilfe vor dem 1. Januar 
1989 entstanden ist, sind die Leistungssätze der AFG-Leistungsverordnung 1988 vom 3. Dezember 
1987 (BGBI. 1 S. 2455) maßgebend, wenn dies für den Berechtigten günstiger ist; vom Tage einer 
Erhöhung des Arbeitsentgelts nach § 112a des Arbeitsförderungsgesetzes an sind die Leistungssätze 
dieser Verordnung maßgebend. 

§3 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Überleitungsgesetzes in Verbindung mit § 250 des 
Arbeitsförderungsgesetzes auch im Land Berlin. 

§4 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1989 in Kraft. 

Bonn, den 30. November 1988 

Der Bundesminister 
für Arbeit und Sozialordnung 

Norbert Blüm 
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Anlage 1 
Unterhaltsgeld 

Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 a des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM 

7,20 7,20 7,20 7,20 5,40 
6,60 6,60 6,60 6,60 4,80 
6,- 6,- 6,- 6,- 4,80 

14,40 14,40 14,40 14,40 11,40 
13,20 13,20 13,20 13,20 10,20 
11,40 11,40 11,40 11,40 9,-
22,20 22,20 22,20 20,40 16,80 
19,80 19,80 19,80 18,- 15,-
17,40 17,40 17,40 16,20 13,20 
29,40 29,40 29,40 25,80 22,20 
25,80 25,80 25,80 22,80 19,80 
23,40 23,40 23,40 20,40 18,-
36,60 36,60 36,60 31,20 28,20 
32,40 32,40 32,40 28,20 24,60 
28,80 28,80 28,80 25,20 22,20 
43,80 43,80 43,80 37,20 33,60 
39,- 39,- 39,- 33,- 30,-
34,80 34,80 34,80 29,40 27,-
51,- 51,- 51,- 42,60 39,-
45,60 45,60 45,60 37,80 34,80 
40,80 40,80 40,80 33,60 31,20 
58,20 58,20 58,20 48,- 45,-
52,20 52,20 52,20 43,20 39,60 
46,20 46,20 46,20 38,40 35,40 
66,- 66,- 66,- 53,40 50,40 
58,80 58,80 58,80 48,- 45,-
52,20 52,20 52,20 42,60 40,20 
73,20 73,20 73,20 59,40 55,80 
64,80 64,80 64,80 52,80 49,80 
58,20 58,20 58,20 47,40 44,40 
80,40 80,40 80,40 64,80 61,20 
71,40 71,40 71,40 57,60 54,60 
63,60 63,60 63,60 51,60 48,60 
87,60 87,60 87,60 70,20 67,20 
78,- 78,- 78,- 63,- 59,40 
69,60 69,60 69,60 55,80 53,40 
94,80 94,80 94,80 76,20 72,60 
84,60 84,60 84,60 67,80 64,80 
75,60 75,60 75,60 60,60 57,60 

102,- 102,- 102,- 81,60 78,-
91,20 91,20 91,20 72,60 69,60 
81,- 81,- 81,- 64,80 61,80 
88,80 90,- 90,- 67,20 64,20 
79,20 79,80 79,80 60,- 57,-
70,80 71,40 71,40 53,40 51,-
93,60 96,- 96,- 71,40 67,80 
83,40 85,20 85,20 63,60 60,60 
74,40 76,20 76,20 57,- 54,-
98,40 102,- 102,- 76,20 72,60 
87,60 90,60 90,60 67,80 64,80 
78,- 81,- 81,- 60,60 57,60 

102,60 108,- 108,- 79,80 76,80 
91,20 96,- 96,- 71,40 68,40 
81,60 85,80 85,80 63,60 60,60 
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Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 a des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D 

wöchentlich 

DM DM DM DM 

107,40 114,- 114,- 84,60 
95,40 101,40 101,40 75,-
85,20 90,60 90,60 67,20 

111,60 120,- 120,- 88,80 
99,60 106,80 106,80 78,60 
88,80 95,40 95,40 70,20 

116,40 126,- 126,- 93,-
103,80 112,20 112,20 82,80 
92,40 99,60 99,60 73,80 

120,60 131,40 131,40 97,20 
107,40 117,- 117,- 86,40 

96,-- 104,40 104,40 77,40 
125,40 137,40 137,40 101,40 
111,60 122,40 122,40 90,60 
99,60 109,20 109,20 80,40 

130,20 143,40 143,40 105,60 
115,80 127,20 127,80 94,20 
103,20 114,- 114,- 84,-
134,40 147,60 149,40 109,80 
120,- 131,40 133,20 97,80 
106,80 117,60 118,80 87,60 
139,20 152,40 155,40 114,-
123,60 135,60 138,60 101,40 
110,40 121,20 123,60 90,60 
143,40 156,60 160,80 118,20 
127,80 139,80 143,40 105,60 
114,- 124,80 127,80 94,20 
147,60 161,40 165,60 122,40 
131,40 144,- 147,60 109,20 
117,60 128,40 131,40 97,20 
152,40 166,20 169,80 127,20 
135,60 147,60 151,20 112,80 
121,20 132,- 135,- 100,80 
156,60 170,40 174,60 131,40 
139,20 151,80 155,40 117,-
124,20 135,60 138,60 104,40 
161,40 175,20 178,80 135,60 
143,40 156,- 159,60 120,60 
127,80 139,20 142,20 107,40 
165,60 180,- 183,60 139,20 
147,60 160,20 163,20 124,20 
131,40 142,80 145,80 111,-
169,80 184,20 187,80 143,40 
151,20 163,80 167,40 127,80 
135,- 146,40 149,40 114,-
174,- 189,- 192,60 147,60 
155,40 168,- 171,60 131,40 
138,60 150,- 153,- 117,-
178,80 193,20 197,40 151,20 
159,- 172,20 175,80 134,40 
141,60 153,60 156,60 120,-
183,- 197,40 201,60 154,80 
163,20 175,80 179,40 138,-
145,20 157,20 160,20 123,-

E 

DM 

81,-
72,-
64,20 
85,20 
75,60 
67,80 
89,40 
79,80 
70,80 
93,60 
83,40 
74,40 
97,80 
87,-
78,-

102,-
91,20 
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106,20 
94,80 
84,60 

110,40 
98,40 
88,20 

115,20 
102,60 
91,20 

119,40 
106,20 
94,80 

123,60 
109,80 
98,40 

127,20 
113,40 
101,40 
131,40 
117,-
104,40 
135,60 
120,60 
107,40 
139,20 
124,20 
111,-
142,80 
127,20 
113,40 
146,40 
130,20 
116,40 
150,-
133,80 
119,40 
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Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 a des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D 

wöchentlich 

DM DM DM DM 

187,20 202,20 206,40 158,40 
166,80 180,- 183,60 141,-
148,80 160,20 163,80 126,-
192,- 206,40 211,20 162,-
171,- 184,20 187,80 144,60 
152,40 163,80 168,- 129,-
196,20 210,60 215,40 165,60 
174,60 187,80 192,- 147,60 
156,- 167,40 171,60 131,40 
200,40 215,40 220,20 169,20 
178,80 192,- 196,20 150,60 
159,60 171,- 174,60 134,40 
205,20 219,60 224,40 172,20 
182,40 195,60 199,80 153,-
162,60 174,60 178,80 136,80 
209,40 224,40 229,20 175,20 
186,60 199,80 204,- 156,-
166,20 178,20 181,80 139,20 
213,60 228,60 234,- 178,20 
190,20 203,40 208,20 159,-
169,80 181,80 186,- 141,60 
218,40 232,80 238,20 181,80 
194,40 207,60 212,40 161,40 
173,40 185,40 189,- 144,-
222,60 237,60 243,- 184,20 
198,60 211,20 216,- 164,40 
177,- 188,40 193,20 146,40 
227,40 241,80 247,20 187,20 
202,20 215,40 220,20 166,80 
180,60 192,- 196,20 148,80 
231,60 246,- 252,- 190,20 
206,40 219,- 224,40 169,20 
184,20 195,60 200,40 151,20 
235,80 250,80 256,80 192,60 
210,- 223,20 228,60 171,60 
187,20 199,20 204,- 153,-
240,- 255,- 261,- 195,-
213,60 226,80 232,80 174,-
190,80 202,80 207,60 154,80 
244,20 259,20 265,80 198,-
217,80 231,- 236,40 176,40 
194,40 206,40 211,20 157,20 
248,40 264,- 270,60 200,40 
221,40 234,60 240,60 178,20 
197,40 209,40 214,80 159,-
252,60 268,20 274,20 202,80 
225,- 238,80 244,20 180,60 
201,- 213,- 217,80 161,40 
256,80 272,40 279,- 205,20. 
228,60 243,- 248,40 183,-
204,- 216,60 221,40 163,20 
260,40 277,20 283,80 207,60 
232,20 246,60 252,60 184,80 
207,-. 220,20 225,- 165,-

E 

DM 

153,60 
136,80 
121,80 
157,20 
139,80 
124,80 
160,20 
142,80 
127,20 
163,20 
145,80 
129,60 
166,20 
148,20 
132,-
169,80 
151,20 
135,-
172,20 
153,60 
136,80 
175,20 
156,-
139,20 
178,20 
158,40 
141,60 
180,60 
160,80 
143,40 
183,-
163,20 
145,80 
186,-
165,60 
147,60 
188,40 
168,-
149,40 
190,80 
169,80 
151,80 
193,20 
172,20 
153,60 
195,60· 
174,60 
155,40 
198,-
176,40 
157,20 
200,40 
178,20 
159,-
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Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 a des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D 

wöchentlich 

DM DM DM DM 

264,60 281,40 288,- 210,-
235,80 250,20 256,20 187,20 
210,- 223,20 228,60 166,80 
268,20 285,60 292,20 211,80 
238,80 254,40 260,40 189,-
213,- 226,80 232,20 168,60 
272,40 289,80 297,- 214,20 
242,40 258,- 264,- 190,80 
216,60 230,40 235,80 170,40 
276,- 294,- 301,20 216,60 
246,- 262,20 268,20 192,60 
219,60 234,- 238,80 172,20 
280,20 298,80 305,40 219,-
249,60 265,80 271,80 195,-
222,60 237,- 243,- 174,-
283,80 303,- 309,60 220,80 
252,60 269,40 275,40 196,80 
225,60 240,60 246,- 175,20 
287,40 307,20 314,40 223,20 
256,20 273,60 279,60 198,60 
228,60 243,60 249,60 177,-
291,- 310,80 318,60 225,-
259,20 276,60 283,80 200,40 
231,60 247,20 253,20 178,80 
295,20 315,- 323,40 227,40 
262,80 280,20 288,- 202,20 
234,60 250,20 256,80 180,60 
298,80 318,60 327,60 229,20 
265,80 283,80 291,60 204,-

'237,- 253,20 260,40 181,80 
302,40 322,80 331,80 231,-
269,40 287,40 295,80 205,80 
240,- 256,20 264,- 183,60 
306,- 326,40 336,- 232,80 
272,40 291,- 299,40 207,60 
243,- 259,80 267,- 184,80 
309,60 330,60 340,80 235,20 
276,- 294,60 303,- 209,40 
246,- 262,80 270,60 186,60 
313,20 334,20 345,- 237,-
279,- 297,60 307,20 210,60 
249,- 265,80 274,20 187,80 
316,80 338,40 349,80 238,80 
282,- 301,20 311,40 212,40 
252,- 268,80 277,80 189,60 
320,40 342,- 354,- 240,60 
285,- 304,20 315,- 214,20 
254,40 271,80 281,40 190,80 
324,- 345,60 358,20 242,40 
288,60 307,80 319,20 216,-
257,40 274,80 285,- 192,60 
327,- 349,20 363,- 244,20 
291,60 311,40 323,40 217,20 
259,80 277,80 288,60 193,80 
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Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 a des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D 

wöchentlich 

DM DM DM DM 

330,60 353,40 367,20 246,-
294,60 314,40 327,- 219,-
262,80 280,80 291,60 195,60 
334,20 357,- 371,40 247,20 
297,60 318,- 330,60 220,20 
265,80 283,20 295,20 196,80 
337,80 360,60 376,20 249,-
300,60 321,- 334,80 222,-
268,20 286,20 298,80 198,-
340,80 364,20 380,40 250,80 
303,60 324,- 338,40 223,20 
271,20 289,20 302,40 199,20 
344,40 367,80 384,60 252,-
306,60 327,- 342,60 224,40 
273,60 292,20 306,- 200,40 
348,- 371,40 389,40 253,80 
309,60 330,60 346,80 226,20 
276,- 295,20 309,60 201,60 
351,- 374,40 393,60 255,-
312,60 333,60 350,40 227,40 
279,- 297,60 312,60 202,80 
354,60 378,60 397,80 256,80 
315,60 336,60 354,60 228,60 
281,40 300,60 316,20 204,-
357,60 381,60 402,- 258,60 
318,60 339,60 358,20 229,80 
283,80 303,- 319,80 205,20 
361,20 385,20 406,80 259,80 
321,60 343,20 362,40 231,60 
286,80 306,- 323,40 206,40 
364,20 388,80 411,- 261,60 
324,- 346,20 366,- 232,80 
289,20 309,- 327,- 207,60 
367,20 392,40 415,80 262,80 
327,- 349,20 370,20 234,-
291,60 311,40 330,60 208,80 
370,20 395,40 420,- 264,-
330,- 352,20 373,80 235,20 
294,- 314,40 333,60 210,-
373,80 399,- 424,20 265,80 
333,- 355,20 378,- 237,-
297,- 316,80 337,20 211,20 
376,80 402,- 428,40 267,-
335,40 358,20 381,60 237,60 
299,40 319,80 340,80 212,40 
379,80 405,60 433,20 268,80 
338,40 361,20 385,80 239,40 
301,80 322,20 344,40 213,60 
382,80 408,60 437,40 270,-
340,80 364,20 389,40 240,-
304,20 324,60 348,- 214,20 
386,40 412,20 442,20 271,20 
343,80 367,20 393,60 241,80 
306,60 327,60 351,- 215,40 

E 

DM 

237,-
211,20 
188,40 
238,80 
212,40 
189,60 -
240,60 
214,20 
191,40 
241,80 
215,40 
192,-
243,60 
216,60 
193,20 
244,80 
218,40 
195,-
246,60 
219,60 
195,60 
247,80 
220,80 
197,40 
249,60 
222,-
198,-
250,80 
223,80 
199,20 
252,-
224,40 
200,40 
253,80 
226,20 
201,60 
255,-
227,40 
202,80 
256,80 
228,60 
204,-
258,-
229,80 
204,60 
259,20 
231,-
205,80 
260,40 
232,20 
207,-
262,20 
233,40 
208,20 
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Arbeitsentgelt 

DM 

910,-

920,-

930,-

940,-

950,-

960,-

970,-

980,-

990,-

1000,-

1 010,-

1020,-

1030,-

1040,-

1050,-

1060,-

1070,-

1080,-

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1988, Teil 1 

Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

3 

1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 

Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 a des Arbeitsförderungligesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D 

wöchentlich 

DM DM DM DM 

389,40 415,20 446,40 272,40 
346,20 369,60 397,20 242,40 
309,- 330,- 354,60 216,60 
392,40 418,80 450,60 274,20 
349,20 372,60 401,40 244,20 
311,40 333,- 358,20 217,80 
395,40 421,80 454,80 274,80 
351,60 375,60 405,- 244,80 
313,80 335,40 361,80 218,40 
398,40 425,40 459,- 276,60 
354,60 378,60 408,60 246,-
316,20 337,80 364,80 219,60 
401,40 428,40 463,80 277,80 
357,- 381,- 412,80 247,20 
318,60 340,20 368,40 220,80 
404,40 431,40 468,- 279,-
360,- 384,- 416,40 248,40 
321,- 342,60 372,- 222,-
406,80 434,40 472,20 280,20 
362,40 387,- 420,- 249,60 
323,40 345,- 375,- 222,60 
409,80 437,40 476,40 281,40 
364,80 389,40 424,20 250,20 
325,80 347,40 378,60 223,20 
412,80 440,40 480,60 282,60 
367,80 392,40 427,80 251,40 
328,20 350,40 382,20 224,40 
415,80 443,40 484,80 283,80 
370,20 394,80 431,40 252,60 
330,- 352,20 385,20 225,-
418,80 447,- 489,- 285,-
372,60 397,80 435,60 253,80 
332,40 355,20 388,80 226,20 
421,20 449,40 493,20 285,60 
375,- 400,20 439,20 254,40 
334,80 357,- 391,80 227,40 
424,20 453,- 497,40 287,40 
378,- 403,20 442,80 255,60 
337,20 360,- 394,80 228,-
427,20 455,40 501,- 288,-
380,40 405,60 446,40 256,80 
339,- 361,80 398,40 229,20 
430,20 459,- 505,20 289,80 
382,80 408,60 449,40 258,-
341,40 364,80 401,40 230,40 
432,60 461,40 508,80 290,40 
385,20 411,- 453,- 258,60 
343,80 366,60 404,40 231,-
435,60 465,- 513,- 292,20 
388,20 414,- 457,20 259,80 
346,20 369,60 408,- 232,20 
438,60 468,- 517,80 293,40 
390,60 417,- 460,80 261,-
348,60 372,- 411,- 233,40 

E 

DM 

263,40 
234,-
208,80 
264,60 
235,80 
210,-
265,80 
236,40 
211,20 
267,-
237,60 
212,40 
268,20 
238,80 
213,-
269,40 
240,-
214,20 
270,60 
241,20 
214,80 
271,80 
241,80 
216,-
273,-
243,-
217,20 
274,20 
243,60 
217,80 
275,40 
245,40 
219,-
276,-
246,-
219,60 
277,80 
247,20 
220,80 
278,40 
247,80 
221,40 
280,20 
249,-
222,60 
280,80 
250,20 
223,20 
282,60 
251,40 
224,40 
283,80 
252,60 
225,60 



Arbeitsentgelt 

DM 

1090,-

1100,-

1110,-

1120,-

1130,-

1140,-

1150,-

1160,-

1170,-

1180,-

1190,-

1200,-

1210,-

1220,-

1230,-

1240,-

1250,-

1260,-
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Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

3 

1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 

Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 a des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D 

wöchentlich 

DM DM DM DM 

442,20 471,60 522,- 295,20 
393,60 420,- 465,- 262,80 
351,- 374,40 414,60 234,60 
445,20 474,60 526,20 296,40 
396,60 423,- 468,60 264,-
353,40 377,40 418,20 235,80 
448,80 478,20 531,- 298,20 
399,60 426,- 472,80 265,80 
356,40 379,80 421,80 237,-
451,80 481,20 535,20 300,-
402,- 428,40 476,40 267,-
358,80 382,20 425,40 238,20 
454,80 484,80 539,40 301,80 
405,- 432,- 480,- 268,80 
361,20 385,20 428,40 239,40 
457,80 487,80 543,60 303,-
407,40 434,40 484,20 270,-
363,60 387,60 432,- 240,60 
460,80 491,40 548,40 304,80 
410,40 437,40 488,40 271,20 
366,60 390,60 435,60 241,80 
463,80 _ 494,40 552,60 306,-
413,40 440,40 492,- 272,40 
368,40 393,- 438,60 243,-
467,40 498,- 556,80 307,80 
415,80 443,40 495,60 274,20 
371,40 395,40 442,20 244,80 
470,40 501,- 561,- 309,-
418,80 445,80 499,20 275,40 
373,80 397,80 445,80 245,40 
472,80 504,- 564,60 310,20 
421,20 448,80 502,80 276,60 
375,60 400,20 448,80 246,60 
476,40 507,60 569,40 312,-
424,20 451,80 507,- 277,80 
378,60 403,20 452,40 247,80 
479,40 510,60 573,60 313,80 
426,60 454,20 510,60 279,-
380,40 405,60 456,- 249,-
482,40 513,60 577,80 315,60 
429,60 457,20 514,20 280,80 
383,40 408,- 459,- 250,80 
485,40 516,60 582,- 316,80 
432,- 460,20 517,80 282,-
385,20 410,40 462,- 251,40 
488,40 520,20 586,20 318,60 
435,- 463,20 522,- 283,80 
388,20 412,80 465,60 253,20 
491,40 522,60 590,40 319,80 
437,40 465,60 525,60 285,-
390,- 415,20 469,20 253,80 
494,40 526,20 594,60 321,60 
440,40 468,60 529,20 286,20 
393,- 418,20 472,20 255,60 

E 

DM 

285,60 
254,40 
226,80 
286,80 
255,60 
228,-
288,60 
256,80 
229,20 
289,80 
258,-
230,40 
291,60 
259,80 
231,60 
293,40 
261,-
232,80 
295,20 
262,80 
234,60 
296,40 
264,-
235,20 
298,20 
265,20 
237,-
299,40 
266,40 
237,60 
300,60 
267,60 
238,80 
302,40 
269,40 
240,60 
303,60 
270,60 
241,20 
305,40 
271,80 
243,-
306,60 
273,-
243,60 
308,40 
274,80 
245,40 
310,20 
276,-
246,-
312,-
277,80 
247,80 
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Arbeitsentgelt 

DM 

1270,-

1280,-

1290,-

1 300,-

1 310,-

1 320,-

1 330,-

1340,-

1350,-

1360,-

1370,-

1380,-

1390,-

1400,-

1 410,-

1420,-
und mehr 

Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

3 

1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 
1 
2 
3 

Unterhaltsgeld nach § 44 Abs. 2 a des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D 

wöchentlich 

DM DM DM DM 

496,80 529,20 598,20 322,80 
442,80 471,- 532,80 287,40 
394,80 420,60 475,80 256,80 
500,40 532,20 603,- 324,60 
445,20 474,- 537,- 289,20 
397,20 423,- 478,80 258,-
502,80 535,20 607,20 325,80 
447,60 476,40 540,60 290,40 
399,60 425,40 482,40 259,20 
505,80 538,20 610,80 327,60 
450,60 479,40 544,20 292,20 
402,- 427,80 485,40 260,40 
508,80 541,20 615,- 329,40 
453,- 481,80 547,80 292,80 
404,40 430,20 488,40 261,60 
511,80 544,20 619,20 331,20 
456,- 484,80 551,40 294,60 
406,80 432,60 492,- 262,80 
514,80 547,20 623,40 332,40 
458,40 487,20 555,- 295,80 
408,60 435,- 495,- 264,-
517,80 550,20 627,60 334,20 
460,80 490,20 558,60 297,60 
411,- 437,40 498,60 265,20 
520,20 553,20 631,20 335,40 
463,20 492,60 562,20 298,80 
413,40 439,20 501,60 266,40 
523,20 556,20 635,40 337,20 
466,20 495,60 565,80 300,-
415,80 442,20 505,20 268,20 
526,20 559,20 639,60 338,40 
468,60 498,- 569,40 301,20 
417,60 444-

' 
508,20 268,80 

529,20 562,20 643,20 340,20 
471,- 500,40 573,- 303,-
420,- 446,40 511,20 270,60 
531,60 565,20 647,40 341,40 
473,40 502,80 576,60 304,20 
422,40 448,80 514,20 271,20 
534,- 567,60 651,- 343,20 
475,80 505,20 579,60 305,40 
424,20 451,20 517,20 272,40 
537,- 570,60 655,80 345,-
478,20 508,20 583,80 307,20 
426,60 453,60 520,80 274,20 
540,- 573,60 659,40 346,20 
480,60 510,60 586,80 308,40 
429,- 455,40 523,80 274,80 

E 

DM 

313,20 
279,-
249,-
315,-
280,20 
250,20 
316,20 
281,40 
251,40 
318,-
283,20 
252,60 
319,20 
284,40 
253,80 
321,-
286,20 
255,-
322,20 
287,40 
256,20 
324,-
288,60 
257,40 
325,80 
289,80 
258,60 
327,60 
291,60 
260,40 
328,80 
292,80 
261,-
330,60 
294,60 
262,80 
331,80 
295,20 
263,40 
333,-
296,40 
264,60 
334,80 
298,20 
266,40 
336,-
299,40 
267,-
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Anlage 2 
Arbeitslosengeld 

1 Arbeitslosengeld nach § 111 Abs. 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Arbeitslosengeld nach § 111 Abs. 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Arbeitsentgelt 

Leistungsgruppe 

A 8 C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM DM 

10,- 1 6,60 6,60 6,60 6,60 5,40 
2 6,60 6,60 6,60 6,60 4,80 

20,- 1 13,80 13,80 13,80 13,80 10,80 
2 12,60 12,60 12,60 12,60 9,60 

30,- 1 20,40 20,40 20,40 18,60 15,60 
2 19,20 19,20 19,20 17,40 14,40 

40,- 1 27,- 27,- 27,- 24,- 21,-
2 25,20 25,20 25,20 22,20 19,20 

50,- 1 34,20 34,20 34,20 29,40 25,80 
2 31,80 31,80 31,80 27,- 24,-

60,- 1 40,80 40,80 40,80 34,80 31,20 
2 37,80 37,80 37,80 31,80 28,80 

70,- 1 47,40 47,40 47,40 39,60 36,60 
2 44,40 44,40 44,40 36,60 33,60 

80,- 1 54,60 54,60 54,60 45,- 41,40 
2 50,40 50,40 50,40 41,40 38,40 

90,- 1 61,20 61,20 61,20 49,80 46,80 
2 57,- 57,- 57,- 46,20 43,20 

100- 1 67,80 67,80 67,80 55,20 52,20 
2 63,- 63,- 63,- 51,- 48,-

110,- 1 75,- 75,- 75,- 60,60 57,-
2 69,60 69,60 69,60 55,80 52,80 

120,- 1 81,60 81,60 81,60 65,40 62,40 
2 75,60 75,60 75,60 60,60 57,60 

130,- 1 88,20 88,20 88,20 70,80 67,80 
2 82,20 82,20 82,20 65,40 62,40 

140,- 1 95,40 95,40 95,40 75,60 72,60 
2 88,20 88,20 88,20 70,20 67,20 

150,- 1 82,80 83,40 83,40 63,- 59,40 
2 76,80 77,40 77,40 58,20 55,20 

160,- 1 87,- 89,40 89,40 66,60 63,60 
2 80,40 82,80 82,80 61,80 58,80 

170,- 1 91,20 94,80 94,80 70,80 67,80 
2 84,60 87,60 87,60 65,40 62,40 

180,- 1 95,40 100,20 100,20 74,40 71,40 
2 88,80 93,- 93,- 69,- 66,-

190,- 1 99,60 106,20 106,20 78,60 75,60 
2 92,40 98,40 98,40 72,60 69,60 

200,- 1 103,80 111,60 111,60 82,80 79,20 
2 96,60 103,20 103,20 76,20 73,20 

210,- 1 108,60 · 117,- 117,- 86,40 83,40 
2 100,20 108,60 108,60 80,40 77,40 

220,- 1 112,20 122,40 122,40 90,60 87,-
2 104,40 113,40 113,40 84,- 81,-

230,- 1 117,- 128,40 128,40 94,20 91,20 
2 108,- 118,80 118,80 87,60 84,60 

240,- 1 121,20 133,20 133,80 98,40 95,40 
2 112,20 123,60 124,20 91,20 88,20 

250,- 1 125,40 138,- 139,20 102,60 99,-
2 116,40 127,80 129,- 94,80 91,80 

260,- 1 129,60 141,60 145,20 106,20 103,20 
2 120,- 131,40 134,40 98,40 95,40 

270,- 1 133,80 146,40 150,- 110,40 107,40 
2 123,60 135,60 138,60 102,- 99,-
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Arbeitslosengeld nach § 111 Abs. 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Arbeitslosengeld nach § 111 Abs. 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Arbeitsentgelt 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM DM 

280,- 1 137,40 150,60 154,20 114,- 111,-
2 127,80 139,20 142,80 105,60 102,60 

290,- 1 141,60 154,80 158,40 118,20 115,20 
2 131,40 143,40 146,40 109,80 106,80 

300,- 1 145,80 159,- 162,60 122,40 118,80 
2 135,- 147,- 150,60 113,40 109,80 

310,- 1 150,- 163,20 166,80 126,- 122,40 
2 139,20 151,20 154,20 117,- 113,40 

320,- 1 154,20 167,40 171,- 130,20 126,-
2 142,80 155,40 158,40 120,60 117,-

330,- 1 158,40 171,60 175,20 133,80 129,60 
2 146,40 159,- 162,60 124,20 120,-

340,- 1 162,- 175,80 179,40 137,40 133,20 
2 150,60 163,20 166,20 127,20 123,60 

350,- 1 166,20 180,- 183,60 141,- 136,20 
2 154,20 166,80 170,40 130,20 126,60 

360,- 1 170,40 184,20 187,80 · 144,60 139,80 
2 157,80 170,40 174,- 133,80 129,60 

370,- 1 174,60 188,40 192,- 147,60 142,80 
2 162,- 174,60 178,20 136,80 132,60 

380,- 1 178,80 192,60 196,80 151,20 146,40 
2 165,60 178,20 182,40 139,80 135,60 

390,- 1 183,- 196,20 201,- 154,20 149,40 
2 169,20 181,80 186,- 142,80 138,-

400,- 1 187,20 200,40 205,20 157,20 152,40 
2 173,40 186,- 190,20 145,80 141,-

410,- 1 190,80 204,60 209,40 160,20 154,80 
2 177,- 189,60 193,80 148,80 143,40 

420,- 1 195,- 208,80 213,60 163,20 157,80 
2 180,60 193,20 198,- 151,20 146,40 

430,- 1 199,20 213,- 217,80 166,20 160,80 
2 184,80 197,40 201,60 154,20 148,80 

440,- 1 203,40 217,20 222,- 169,20 163,20 
2 188,40 201,- 205,80 156,60 151,20 

450,- 1 207,60 220,80 226,20 171,60 165,60 
2 192,- 204,60 209,40 159,- 153,60 

460,- 1 211,80 225,- 230,40 174,60 168,60 
2 196,20 208,80 213,60 162,- 156,-

470,- 1 215,40 229,20 234,60 177,- 170,40 
2 199,80 212,40 217,20 163,80 158,40 

480,- 1 219,60 233,40 239,40 179,40 173,40 
2 203,40 216,- 221,40 166,20 160,80 

490,- 1 223,80 237,60 243,60 181,80 175,20 
2 207,- 220,20 225,60 168,60 162,60 

500,- 1 227,40 241,80 247,80 184,20 178,20 
2 210,60 223,80 229,20 171,- 165,-

510,- 1 231,60 246,- .252,- 186,60 180,-
2 214,20 227,40 233,40 172,80 166,80 

520,- 1 235,20 250,20 255,60 189,- 182,40 
2 217,80 231,60 237,- 175,20 169,20 

530,- 1 238,80 253,80 259,80 191,40 184,20 
2 221,40 235,20 240,60 177,- 171,-

540,- 1 243,- 258,- 264,- 193,80 186,60 
2 225,- 239,40 244,80 179,40 172,80 
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Arbeitslosengeld nach § 111 Abs. 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Arbeitslosengeld nach § 111 Abs. 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Arbeitsentgelt 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM OM 

550,- 1 246,60 262,20 268,20 195,60 188,40 
2 228,- 243,- 248,40 181,20 174,60 

560,- 1 250,20 265,80 272,40 197,40 190,20 
2 231,60 246,60 252,- 183,- 176,40 

570,- 1 253,80 270,- 276,60 199,80 192,60 
2 235,20 250,20 256,20 184,80 178,80 

580,- 1 257,40 274,20 280,20 201,60 194,40 
2 238,20 253,80 259,80 186,60 180,-

590,- 1 261,- 278,40 284,40 204,- 196,80 
2 241,80 258,- 263,40 189,- 182,40 

600,- 1 264,- 282,- 288,60 205,80 198,60 
2 244,80 261,60 267,- 190,80 183,60 

610,- 1 267,60 286,20 292,80 207,60 200,40 
2 248,40 264,60 271,20 192,60 186,-

620,- 1 271,20 289,80 297,- 209,40 202,20 
2 251,40 268,20 274,80 194,40 187,20 

630,- 1 274,80 293,40 301,20 211,80 204,-
2 254,40 271,80 279,- 196,20 189,-

640,- 1 278,40 297,- 304,80 213,60 205,80 
2 258,- 275,40 282,60 197,40 190,80 

650,- 1 282,- 300,60 309,- 215,40 207,60 
2 261,- 278,40 286,20 199,80 192,60 

660,- 1 285,- 304,20 313,20 217,20 209,40 
2 264,- 282,- 289,80 201,- 193,80 

670,- 1 288,60 307,80 317,40 219,- 211,20 
2 267,- 285,60 294,- 202,80 195,60 

680,- 1 291,60 311,40 321,60 220,80 213,-
2 270,- 288,60 297,60 204,60 197,40 

690,- 1 295,20 315,- 325,80 222,60 214,80 
2 273,60 292,20 301,80 205,80 198,60 

700,- 1 298,20 318,60 329,40 223,80 216,-
2 276,60 295,20 305,40 207,60 200,40 

710,- 1 301,80 322,20 333,60 225,60 217,80 
2 279,60 298,20 309,- 209,40 201,60 

720,- 1 304,80 325,20 337,80 227,40 219,-
2 282,60 301,80 313,20 210,60 203,40 

730,- 1 308,40 328,80 342,- 229,20 220,80 
2 285,60 304,80 316,80 212,40 204,60 

740,- 1 311,40 332,40 346,20 230,40 222,60 
2 288,60 307,80 320,40 213,60 205,80 

750,- 1 314,40 336,- 350,40 232,20 223,80 
2 291,60 311,40 324,60 215,40 207,60 

760,- 1 317,40 339,- 354,- 233,40 225,60 
2 294,- 314,40 328,20 216,60 208,80 

770,- 1 320,40 342,60 358,20 234,60 226,80 
2 297,- 317,40 331,80 217,80 210,-

780,- 1 324,- 345,60 362,40 236,40 228,-
2 300,- 320,40 336,- 219,- 211,20 

790,- 1 327,- 349,20 366,60 237,60 229,20 
2 303,- 323,40 339,60 220,20 212,40 

800,- 1 330,- 352,20 370,80 239,40 231,-
2 306,- 326,40 343,80 222-

' 
214,20 

810,- 1 333,- 355,80 374,40 240,60 232·,20 
2 308,40 329,40 346,80 223,20 215,40 
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Arbeitslosengeld nach § 111 Abs. 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Arbeitslosengeld nach § 111 Abs. 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Arbeitsentgelt 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM DM 

820,- 1 336,- 358,80 378,60 242,40 234,-
2 311,40 332,40 351,- 224,40 216,60 

830,- 1 339,- 361,80 382,80 243,60 235,20 
2 314,40 335,40 355,20 225,60 217,80 

840,- 1 342,- 365,40 387,60 244,80 236,40 
2 316,80 338,40 358,80 226,80 219,-

850,- 1 345,- 368,40 391,20 246,- 237,60 
2 319,80 341,40 362,40 228,- 220,20 

860,- 1 348,- 371,40 395,40 247,80 239,40 
2 322,80 344,40 366,60 229,20 221,40 

870,- 1 351,- 374,40 399,- 249,- 240,-
2 325,20 346,80 370,20 230,40 222,60 

880,- 1 354,- 378,- 403,20 250,20 241,80 
2 328,20 349,80 373,80 231,60 223,80 

890,- 1 357,- 381,- 407,40 251,40 242,40 
2 330,60 352,80 377,40 232,80 225,-

900,- 1 360,- 384,- 411,60 252,60 244,20 
2 333,- 355,80 381,60 234,- 226,20 

910,- 1 362,40 387,- 415,80 253,80 244,80 
2 336,- 358,20 385,20 235,20 226,80 

920,- 1 365,40 390,- 420,- 255,- 246,60 
2 338,40 361,20 388,80 236,40 228,60 

930,- 1 368,40 393,- 424,20 256,20 247,20 
2 340,80 364,20 393,- 237,60 229,20 

940,- 1 370,80 396,- 427,80 257,40 249,-
2 343,80 367,20 396,- 238,80 230,40 

950,- 1 373,80 399,- 432,- 258,60 249,60 
2 346,20 369,60 400,20 239,40 231,60 

960,- 1 376,80 402,- 435,60 259,80 251,40 
2 349,20 372,60 403,80 240,60 232,80 

970,- 1 379,20 405,- 439,80 261,- 252,-
2 351,60 375,- 407,40 241,80 233,40 

980,- 1 381,60 407,40 443,40 261,60 253,20 
2 354,- 377,40 411,--:- 242,40 234,60 

990,- 1 384,60 410,40 447,60 263,40 254,40 
2 356,40 380,40 414,60 243,60 235,80 

1 000,- 1 387,- 413,40 451,20 264,- 255,-
2 358,80 382,80 418,20 244,80 236,40 

1010,- 1 390,- 416,40 455,40 265,20 256,20 
2 361,20 385,80 421,80 246,- 237,60 

1 020,- 1 392,40 418,80 459,- 266,40 257,40 
2 363,60 388,20 425,40 246,60 238,20 

1030,- 1 395,40 421,80 463,20 267,60 258,60 
2 366,- 390,60 429,- 247,80 239,40 

1040,- 1 397,80 424,20 466,80 268,20 259,20 
2 368,40 393,- 432,60 249,- 240,60 

1050,- 1 400,80 427,20 470,40 270,- 261,-
2 371,40 396,- 435,60 250,20 241,80 

1060,- 1 403,20 430,20 474,- 270,60 261,60 
2 373,20 398,40 439,20 250,80 242,40 

1070,- 1 405,60 433,20 478,20 271,80 262,80 
2 376,20 401,40 442,80 252,- 243,60 

1080,- 1 408,60 436,20 482,40 273,- 264,-
2 378,60 403,80 446,40 253,20 244,80 
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Arbeitslosengeld nach § 111 Abs. 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Arbeitslosengeld nach § 111 Abs. 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Arbeitsentgelt 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM üM 

1 090,- 1 411,60 439,20 486,- 274,80 265,80 
2 381,60 406,80 450,60 255,- 246,60 

1100,- 1 414,60 442,20 490,20 276,- 267,-
2 384,- 409,80 454,20 256,20 247,80 

1110,- 1 417,60 445,80 494,40 277,80 268,80 
2 387,- 412,80 458,40 257,40 249,-

1120,-· 1 420,60 448,20 498,60 279,- 270,-
2 389,40 415,20 462,- 258,60 250,20 

1130,- 1 423,60 451,80 502,20 280,80 271,80 
2 392,40 418,20 465,60 260,40 252,-

1140,- 1 426,60 454,80 506,40 282,- 273,-
2 394,80 421,20 469,20 261,60 253,20 

1150,- 1 429,60 457,80 510,60 283,80 274,80 
2 397,80 424,20 473,40 262,80 254,40 

1160,- 1 432,- 460,80 514,80 285,- 276,-
2 400,20 426,60 477,- 264,- 255,60 

1170,- 1 435,- 463,80 518,40 286,80 277,80 
2 403,20 429,60 480,60 265,80 257,40 

1180,- 1 438,- 466,80 522,60 288,- 279,-
2 405,60 432,60 484,20 267,- 258,60 

1190,- 1 440,40 469,20 526,20 289,20 280,20 
2 408,- 435,- 487,80 268,20 259,20 

1 200,- 1 443,40 472,80 530,40 291,- 282,-
2 411,- 438,- 491,40 269,40 261,-

1 210,- 1 446,40 475,20 534,60 292,20 283,20 
2 413,40 440,40 495,- 270,60 262,20 

1220,- 1 449,40 478,20 538,20 294,- 284,40 
2 416,40 443,40 498,60 272,40 263,40 

1 230,- 1 451,80 481,20 541,80 295,20 285,60 
2 418,80 445,80 502,20 273,- 264,60 

1 240,- 1 454,80 484,20 546,- 296,40 287,40 
2 421,20 448,80 505,80 274,80 266,40 

1 250,- 1 457,20 487,20 550,20 297,60 288,60 
2 423,60 451,20 509,40 276,- 267,60 

1 260,- 1 460,20 490,20 553,80 299,40 290,40 
2 426,60 454,20 513,- 277,80 268,80 

1 270,- 1 463,20 492,60 557,40 300,60 291,60 
2 429,- 456,60 516,60 278,40 270,-

1 280,- 1 466,20 495,60 561,60 302,40 293,40 
2 431,40 459,60 520,20 280,20 271,80 

1 290,- 1 468,60 498,60 565,20 303,60 294,60 
2 433,80 462,- 523,80 281,40 273,-

1 300,- 1 471,60 501,60 569,40 305,40 296,40 
2 436,80 464,40 527,40 283,20 274,20 

1 310,- 1 474,- 504,- 573,- 306,60 297,60 
2 439,20 466,80 530,40 283,80 275,40 

1 320,- 1 477,- 507,- 577,20 308,40 299,40 
2 441,60 469,80 534,60 285,60 277,20 

1 330,- 1 479,40 510,- 580,80 309,60 300,60 
2 444,- 472,20 538,20 286,80 278,40 

1 340,- 1 482,40 512,40 584,40 311,40 301,80 
2 446,40 475,20 541,20 288,60 279,60 

1 350,- 1 484,80 515,40 588,- 312,60 303,-
2 448,80 477,60 544,80 289,20 280,80 



2180 Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1988, Teil 1 

Arbeitslosengeld nach § 111 Abs. 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Arbeitslosengeld nach § 111 Abs. 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Arbeitsentgelt 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM DM 

1360,- 1 487,20 518,40 592,20 314,40 304,80 
2 451,80 480,- 548,40 291,- 282,60 

1 370,- 1 490,20 520,80 595,80 315,60 306,-
2 453,60 482,40 552,- 292,20 283,80 

1 380,- 1 492,60 523,80 599,40 316,80 307,80 
2 456,60 485,40 555,- 294,- 285,-

1390,- 1 495,- 526,20 603,- 318,- 309,-
2 459,- 487,80 558,60 294,60 286,20 

1400,- 1 497,40 528,60 606,60 319,20 310,20 
2 460,80 489,60 562,20 295,80 287,40 

1410,- 1 500,40 531,60 610,80 321,- 312,-
2 463,80 492,60 565,80 297,60 289,20 

1420,- 1 502,80 534,- 614,40 322,20 313,20 
und mehr 2 465,60 495,- 568,80 298,80 290,40 
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Anlage 3 
Arbeitslosenhilfe 

Arbeitslosenhilfe nach § 136 Abs. 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Arbeitslosenhilfe nach § 136 Abs. 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Arbeitsentgelt 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM DM 

10,- 1 6,- 6-, 6,--:- 6,- 4,80 
2 5,40 5,40 5,40 5,40 4,20 

20,- 1 11,40 11,40 11,40 11,40 9,-
2 11,40 11,40 11,40 11,40 9,-

30,- 1 17,40 17,40 17,40 16,20 13,20 
2 16,80 16,80 16,80 15,60 13,20 

40,- 1 23,40 23,40 23,40 20,40 18,-
2 22,20 22,20 22,20 19,80 17,40 

50,- 1 28,80 28,80 28,80 25,20 22,20 
2 28,20 28,20 28,20 24,- 21,60 

60,- 1 34,80 34,80 34,80 29,40 27,-
2 33,60 33,60 33,60 28,20 25,80 

70,- 1 40,80 40,80 40,80 33,60 31,20 
2 39,- 39,- 39,- 32,40 30,-

80,- 1 46,20 46,20 46,20 38,40 35,40 
2 45,- 45,- 45,- 37,20 34,20 

90,- 1 52,20 52,20 52,20 42,60 40,20 
2 50,40 50,40 50,40 41,40 38,40 

100,- 1 58,20 58,20 58,20 47,40 44,40 
2 55,80 55,80 55,80 45,60 42,60 

110,- 1 63,60 63,60 63,60 51,60 48,60 
2 61,80 61,80 61,80 49,80 46,80 

120,- 1 69,60 69,60 69,60 55,80 53,40 
2 67,20 67,20 67,20 54,- 51,60 

130,- 1 75,60 75,60 75,60 60,60 57,60 
2 72,60 72,60 72,60 58,20 55,80 

140,- 1 81,- 81,- 81,- 64,80 61,80 
2 78,60 78,60 78,60 62,40 60,-

150,- 1 70,80 71,40 71,40 53,40 51,-
2 68,40 69,- 69,- 51,60 49,20 

160,- 1 74,40 76,20 76,20 57,- 54,-
2 71,40 73,20 73,20 54,60 52,20 

170,- 1 78,- .01,- 81,- 60,60 57,60 
2 75,- 78,- 78,- 58,20 55,80 

180,- 1 81,60 85,80 85,80 63,60 60,60 
2 78,60 82,80 82,80 61,20 58,80 

190,- 1 85,20 90,60 90,60 67,20 64,20 
2 82,20 87,- 87,- 64,80 61,80 

200,- 1 88,80 95,40 95,40 70,20 67,80 
2 85,80 91,80 91,80 67,80 65,40 

210,- 1 92,40 99,60 99,60 73,80 70,80 
2 89,40 96,60 96,60 71,40 68,40 

220,- 1 96,- 104,40 104,40 77,40 74,40 
2 92,40 100,80 100,80 74,40 72,-

230,- 1 99,60 109,20 109,20 80,40 78,-
2 96,- 105,60 105,60 78,- 75,-

240,- 1 103,20 114,- 114,- 84,- 81,-
2 99,60 109,80 110,40 81,- 78,60 

250,- 1 106,80 117,60 118,80 87,60 84,60 
2 103,20 113,40 114,60 84,60 81,60 

260,- 1 110,40 121,20 123,60 90,60 88,20 
2 106,80 117,- 119,40 87,60 84,60 

270,- 1 114,- 124,80 127,80 94,20 91,20' 
2 109,80 120,60 123,60 90,60 88,20 
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Arbeitslosenhilfe nach§ 136 Abs. 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Arbeitslosenhilfe nach§ 136 Abs. 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Arbeitsentgelt 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM DM 

280,- 1 117,60 128,40 131,40 97,20 94,80 
2 113,40 123,60 127,20 94,20 91,20 

290,- 1 121,20 132,- 135,- 100,80 98,40 
2 117,- 127,20 130,20 97,20 94,80 

300,- 1 124,20 135,60 138,60 104,40 101,40 
2 120,- 130,80 133,80 100,80 97,80 

310,- 1 127,80 139,20 142,20 107,40 104,40 
2 123,60 134,40 137,40 103,80 100,80 

320,- 1 131,40 142,80 145,80 111,- 107,40 
2 127,20 138,- 141,- 106,80 103,80 

330,- 1 135,- 146,40 149,40 114,- 111,-
2 130,20 141,60 144,- 110,40 106,80 

340,- 1 138,60 150,- 153,- 117,- 113,40 
2 133,80 144,60 147,60 112,80 109,80 

350,- 1 141,60 153,60 156,60 120,- 116,40 
2 136,80 148,20 151,20 115,80 112,20 

360,- 1 145,20 157,20 160,20 123,- 119,40 
2 140,40 151,80 154,80 118,80 115,20 

370,- 1 148,80 160,20 163,80 126,- 121,80 
2 144,- 154,80 158,40 121,80 117,60 

380,- 1 152,40 163,80 168,- 129,- 124,80 
2 147,- 158,40 162,- 124,20 120,60 

390,- 1 156,- 167,40 171,60 131,40 127,20 
2 150,60 162,- 165,60 127,20 123,-

400,- 1 159,60 171,- 174,60 134,40 129,60 
2 154,20 165,- 168,60 129,60 125,40 

410,- 1 162,60 174,60 178,80 136,80 132,-
2 157,20 168,60 172,20 132,- 127,80 

420,- 1 166,20 178,20 181,80 139,20 135,-
2 160,80 172,20 175,80 134,40 130,20 

430,- 1 169,80 181,80 186,- 141,60 136,80 
2 163,80 175,20 179,40 136,80 132,-

440,- 1 173,40 185,40 189,- 144,- 139,20 
2 167,40 178,80 183,- 139,20 134,40 

450,- 1 177,- 188,40 193,20 146,40 141,60 
2 171,- 181,80 186,- 141,60 136,80 

460,- 1 180,60 192,- 196,20 148,80 143,40 
2 174,60 185,40 189,60 144,- 138,60 

470,- 1 184,20 195,60 200,40 151,20 145,80 
2 177,60 189,- 193,20 145,80 140,40 

480,- 1 187,20 199,20 204,- 153,- 147,60 
2 180,60 192,- 196,80 148,20 142,80 

490,- 1 190,80 202,80 207,60 154,80 149,40 
2 184,20 195,60 200,40 150,- 144,60 

500,- 1 194,40 206,40 211,20 157,20 151,80 
2 187,20 199,20 204,- 151,80 146,40 

510,- 1 197,40 209,40 214,80 159,- 153,60 
2 190,80 202,20 207,60 153,60 148,20 

520,- 1 201,- 213,- 217,80 161,40 155,40 
2 193,80 205,80 210,60 155,40 150,-

530,- 1 204,- 216,60 221,40 163,20 157,20 
2 196,80 209,40 214,20 157,20 151,80 

540,- 1 207,- 220,20 225,- 165,- 159,-
2 199,80 212,40 217,80 159,60 153,60 
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Arbeitslosenhilfe nach§ 136 Abs. 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Arbeitslosenhilfe nach § 136 Abs. 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Arbeitsentgelt 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM DM 

550,- 1 210,- 223,20 228,60 166,80 160,80 
2 202,80 216,- 220,80 160,80 155,40 

560,- 1 213,- 226,80 232,20 168,60 162,60 
2 205,80 219,- 224,40 162,60 156,60 

570,- 1 216,60 230,40 235,80 170,40 164,40 
2 208,80 222,60 227,40 164,40 159,-

580,- 1 219,60 234,- 238,80 172,20 166,20 
2 211,80 225,60 231,- 166,20 160,20 

590,- 1 222,60 237,- 243,- 174,- 168,-
2 214,80 229,20 234,60 168,- 162,-

600,- 1 225,60 240,60 246,- 175,20 169,20 
2 217,80 232,20 237,60 169,20 163,20 

610,- 1 228,60 243,60 249,60 177,- 171,-
2 220,80 235,20 241,20 171,- 165,-

620,- 1 231,60 247,20 253,20 178,80 172,20 
2 223,20 238,20 244,20 172,80 166,80 

630,- 1 234,60 250,20 256,80 180,60 174,-
2 226,20 241,80 247,80 174,60 168,-

640,- 1 237,- 253,20 260,40 181,80 175,80 
2 229,20 244,80 251,40 175,80 169,80 

650,- 1 240,- 256,20 264,- 183,60 177,-
2 232,20 247,80 254,40 177,60 171,-

660,- 1 243,- 259,80 267,- 184,80 178,80 
2 234,60 250,80 258,- 178,80 172,20 

670,- 1 246,- 262,80 270,60 186,60 180,-
2 237,60 253,80 261,- 180,60 174,-

680,- 1 249,- 265,80 274,20 187,80 181,20 
2 240,- 256,20 264,60 181,80 175,20 

690,- 1 252,- 268,80 277,80 189,60 183,-
2 243,- 259,20 268,20 183,- 177,-

700,- 1 254,40 271,80 281,40 190,80 184,20 
2 245,40 262,20 271,20 184,20 178,20 

710,- 1 257,40 274,80 285,- 192,60 186,-
2 248,40 265,20 274,80 186,- 179,40 

720,- 1 259,80 277,80 288,60 193,80 187,20 
2 250,80 268,20 278,40 187,20 180,60 

730,- 1 262,80 280,80 291,60 195,60 188,40 
2 253,80 271,20 281,40 188,40 181,80 

740,- 1 265,80 283,20 295,20 196,80 189,60 
2 256,20 273,60 285,- 189,60 183,-

750,- 1 268,20 286,20 298,80 198,- 191,40 
2 259,20 276,60 288,60 191,40 184,80 

760,- 1 271,20 289,20 302,40 199,20 192,-
2 261,60 279,- 291,60 192,60 185,40 

770,- 1 273,60 292,20 306,- 200,40 193,20 
2 264,- 282,- 295,20 193,20 186,60 

780,- 1 276,- 295,20 309,60 201,60 195,-
2 267,- 285,- 298,80 195,- 187,80 

790,- 1 279,- 297,60 312,60 202,80 195,60 
2 269,40 287,40 301,80 195,60 189,-

800,- 1 281,40 300,60 316,20 204,- 197,40 
2 271,80 290,40 305,40 197,40 190,20 

810,- 1 283,80 303,- 319,80 205,20 198,-
2 274,20 292,80 308,40 198,- 191,40 
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Arbeitslosenhilfe nach § 136 Abs. 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Arbeitslosenhilfe nach § 136 Abs. 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Arbeitsentgelt 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM DM 

820,- 1 286,80 306,- 323,40 206,40 199,20 
2 276,60 295,80 312,- 199,20 192,60 

830,- 1 289,20 309,- 327,- 207,60 200,40 
2 279,- 298,20 315,60 200,40 193,80 

840,- 1 291,60 311,40 330,60 208,80 201,60 
2 282,- 300,60 319,20 201,60 195,-

850,- 1 294,- 314,40 333,60 210,- 202,80 
2 284,40 303,60 322,20 202,80 195,60 

860,- 1 297,- 316,80 337,20 211,20 204,-
2 286,80 306,- 325,80 204,- 196,80 

870,- 1 299,40 319,80 340,80 212,40 204,60 
2 289,20 308,40 328,80 204,60 198,-

880,- 1 301,80 322,20 344,40 213,60 205,80 
2 291,60 311,40 332,40 206,40 199,20 

890,- 1 304,20 324,60 348,- 214,20 207,-
2 294,- 313,80 336,- 207,- 199,80 

900,- 1 306,60 327,60 351,- 215,40 208,20 
2 296,40 316,20 339,- 208,20 201,-

910,- 1 309,- 330,- 354,60 216,60 208,80 
2 298,20 318,60 342,- 208,80 201,60 

920,- 1 311,40 333,- 358,20 217,80 210,-
2 301,20 321,- 345,60 210,- 202,80 

930,- 1 313,80 335,40 361,80 218,40 211,20 
2 303,- 323,40 349,20 211,20 204,-

940,- 1 316,20 337,80 364,80 219,60 212,40 
2 305,40 326,40 352,20 212,40 205,20 

950,- 1 318,60 340,20 368,40 220,80 213,-
2 307,80 328,20 355,80 213,- 205,80 

960,- 1 321,- 342,60 372,- 222,- 214,20 
2 310,20 331,20 358,80 214,20 207,-

970,- 1 323,40 345,- 375,- 222,60 214,80 
2 312,- 333,- 361,80 214,80 207,60 

980,- 1 325,80 347,40 378,60 223,20 216,-
2 314,40 335,40 365,40 215,40 208,20 

990,- 1 328,20 350,40 382,20 224,40 217,20 
2 316,80 337,80 369,- 216,60 209,40 

1 000,- 1 330,-- 352,20 385,20 225,- 217,80 
2 318,60 340,20 372,- 217,80 210,-

1 010,- 1 332,40 355,20 388,80 226,20 219,-
2 321,- 342,60 375,- 218,40 211,20 

1 020,- 1 334,80 357,- 391,80 227,40 219,60 
2 323,40 345,- 378,- 219,60 211,80 

1 030,- 1 337,20 360,- 394,80 228,- 220,80 
2 325,80 347,40 381,60 220,20 213,-

1 040,- 1 339,- 361,80 398,40 229,20 221,40 
2 327,60 349,80 384,60 221,40 213,60 

1 050,- 1 341,40 364,80 401,40 230,40 222,60 
2 330,- 352,20 387,60 222,- 214,80 

1 060,- 1 343,80 366,60 404,40 231,- 223,20 
2 331,80 354,- 390,60 222,60 215,40 

1 070,- 1 346,20 369,60 408,- 232,20 224,40 
2 334,20 356,40 393,60 223,80 216,60 

1 080,- 1 348,60 372,- 411,- 233,40 225,60 
2 336,60 358,80 397,20 225,- 217,80 
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Arbeitslosenhilfe nach § 136 Abs. 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Arbeitslosenhilfe nach § 136 Abs. 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Arbeitsentgelt 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM DM 

1 090,- 1 351,- 374,40 414,60 234,60 226,80 
2 339,- 361,80 400,20 226,20 219,-

1100,- 1 353,40 377,40 418,20 235,80 228,-
2 341,40 364,20 403,80 227,40 220,20 

1110,- 1 356,40 379,80 421,80 237,- 229,20 
2 343,80 366,60 407,40 229,20 221,40 

1120,- 1 358,80 382,20 425,40 238,20 230,40 
2 346,20 369,60 410,40 229,80 222,60 

1130,- 1 361,20 385,20 428,40 239,40 231,60 
2 349,20 372,- 414,- 231,60 223,80 

1140,- 1 363,60 387,60 432,- 240,60 232,80 
2 351,- 374,40 417,- 232,20 225,-

1150,- 1 366,60 390,60 435,60 241,80 234,60 
2 354,- 376,80 420,60 234,- 226,20 

1160,- 1 368,40 393,- 438,60 243,- 235,20 
2 355,80 379,20 423,60 234,60 227,40 

1170,- 1 371,40 395,40 442,20 244,80 237,-
2 358,20 382,20 427,20 236,40 228,60 

1180,- 1 373,80 397,80 445,80 245,40 237,60 
2 360,60 384,60 430,20 237,- 229,80 

1190,- 1 375,60 400,20 448,80 246,60 238,80 
2 363,- 386,40 433,20 238,20 230,40 

1200,- 1 378,60 403,20 452,40 247,80 240,60 
2 365,40 389,40 436,80 239,40 232,20 

1 210,- 1 380,40 405,60 456,- 249,- 241,20 
2 367,80 391,20 439,80 240,60 232,80 

1 220,- 1 383,40 408,- 459,- 250,80 243,-
2 370,20 394,20 443,40 241,80 234,60 

1 230,- 1 385,20 410,40 462,- 251,40 243,60 
2 372,- 396,60 446,40 243,- 235,20 

1 240,- 1 388,20 412,80 465,60 253,20 245,40 
2 374,40 399,- 450,- 244,20 237,-

1 250,- 1 390,- 415,20 469,20 253,80 246;-
2 376,80 400,80 453,- 245,40 237,60 

1260,- 1 393,- 418,20 472,20 255,60 247,80 
2 379,20 403,80 456,- 246,60 239,40 

1 270,- 1 394,80 420,60 475,80 256,80 249,-
2 381,60 405,60 459,- 247,80 240,-

1 280,- 1 397,20 423,- 478,80 258,- 250,20 
2 383,40 408,60 462,60 249,- 241,80 

1290,- 1 399,60 425,40 482,40 259,20 251,40 
2 385,80 410,40 465,60 250,20 242,40 

1 300,- 1 402,- 427,80 485,40 260,40 252,60 
2 388,20 412,80 468,60 251,40 244,20 

1 310,- 1 404,40 430,20 488,40 261,60 253,80 
2 390,- 415,20 471,60 252,60 244,80 

1 320,- 1 406,80 432,60 492,- 262,80 255,-
2 392,40 417,60 475,20 253,80 246,60 

1 330,- 1 408,60 435,- 495,- 264,- 256,20 
2 394,80 420,- 478,20 255,- 247,20 

1 340,- 1 411,- 437,40 498,60 265,20 257,40 
2 397,20 422,40 481,20 256,20 249,-

1 350,- 1 413,40 439,20 501,60 266,40 258,60 
2 399,- 424,20 484,20 257,40 249,60 
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Arbeitslosenhilfe nach § 136 Abs. 1 Nr. 1 des Arbeitsförderungsgesetzes 

2 Arbeitslosenhilfe nach § 136 Abs. 1 Nr. 2 des Arbeitsförderungsgesetzes 

Arbeitsentgelt 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

wöchentlich 

DM DM DM DM DM DM 

1 360,- 1 415,80 442,20 505,20 268,20 260,40 
2 401,40 426,60 487,80 258,60 251,40 

1 370,- 1 417,60 444,- 508,20 268,80 261,-
2 403,20 429,- 490,80 259,80 252,-

1 380,- 1 420,- 446,40 511,20 270,60 262,80 
2 405,60 431,40 493,80 261,- 253,80 

1 390,- 1 422,40 448,80 514,20 271,20 263,40 
2 408,- 433,20 496,80 262,20 254,40 

1400,- 1 424,20 451,20 517,20 272,40 264,60 
2 409,80 435,60 499,20 262,80 255,60 

1 410,- 1 426,60 453,60 520,80 274,20 266,40 
2 412,20 438,- 502,80 264,60 256,80 

1 420,- 1 429,- 455,40 523,80 274,80 267,-
und mehr 2 414,- 439,80 505,80 265,20 258,-



Nr. 55 - Tag der Ausgabe: Bonn, den 8. Dezember 1988 

Arbeitsentgelt 

von bis 

DM 

0,37 

0,38 0,62 

0,63 0,87 

0,88 1, 12 

1,13 1,37 

1,38 1,62 

1,63 1,87 

1,88 2,12 

2,13 2,37 

2,38 2,62 

2,63 2,87 

2,88 3,12 

3,13 3,37 

3,38 3,62 

3,63 3,87 

3,88 4,12 

4,13 4,37 

4,38 4,62 

4,63 4,87 

4,88 5,12 

5,13 5,37 

5,38 5,62 

5,63 5,87 

5,88 6,12 

6,13 6,37 

6,38 6,62 

6,63 6,87 

Anlage 4 
Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld 

2 

1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 

Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld nach § 68 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 
des Arbeitsförderungsgesetzes 

Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld nach § 68 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 
des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

je Stunde 

DM DM DM DM DM 

0,17 0,17 0,17 0,17 0,14 
0,17 0,17 0,17 0,17 0,12 
0,35 0,35 0,35 0,35 0,27 
0,32 0,32 0,32 0,32 0,24 
0,51 0,51 0,51 0,47 0,39 
0,48 0,48 0,48 0,44 0,36 
0,68 0,68 0,68 0,60 0,53 
0,63 0,63 0,63 0,56 0,48 
0,86 0,86 0,86 0,74 0,65 
0,80 0,80 0,80 0,68 0,60 
1,02 1,02 1,02 0,87 0,78 
0,95 0,95 0,95 0,80 0,72 
1, 19 1, 19 1, 19 0,99 0,92 
1, 11 1, 11 1, 11 0,92 0,84 
1,37 1,37 1,37 1,13 1,04 
1,26 1,26 1,26 1,04 0,96 
1,53 1,53 1,53 1,25 1,17 
1,43 1,43 1,43 1,16 1,08 
1,70 1,70 1,70 1,38 1,31 
1,58 1,58 1,58 1,28 1,20 
1,88 1,88 1,88 1,52 1,43 
1,74 1,74 1,74 1,40 1,32 
2,04 2,04 2,04 1,64 1,56 
1,89 1,89 1,89 1,52 1,44 
2,21 2,21 2,21 1,77 1,70 
2,06 2,06 2,06 1,64 1,56 
2,39 2,39 2,39 1,89 1,82 
2,21 2,21 2,21 1,76 1,68 
2,07 2,09 2,09 1,58 1,49 
1,92 1,94 1,94 1,46 1,38 
2,18 2,24 2,24 1,67 1,59 
2,01 2,07 2,07 1,55 1,47 
2,28 2,37 2,37 1,77 1,70 
2,12 2,19 2,19 1,64 1,56 
2,39 2,51 2,51 1,86 1,79 
2,22 2,33 2,33 1,73 1,65 
2,49 2,66 2,66 1,97 1,89 
2,31 2,46 2,46 1,82 1,74 
2,60 2,79 2,79 2,07 1,98 
2,42 2,58 2,58 1,91 1,83 
2,72 2,93 2,93 2,16 2,09 
2,51 2,72 2,72 2,01 1,94 
2,81 3,06 3,06 2,27 2,18 
2,61 2,84 2,84 2,10 2,03 
2,93 3,21 3,21 2,36 2,28 
2,70 2,97 2,97 2,19 2,12 
3,03 3,33 3,35 2,46 2,39 
2,81 3,09 3,11 2,28 2,21 
3,14 3,45 3,48 2,57 2,48 
2,91 3,20 3,23 2,37 2,30 
3,24 3,54 3,63 2,66 2,58 
3,- 3,29 3,36 2,46 2,39 
3,35 3,66 3,75 2,76. 2,69 
3,09 3,39 3,47 2,55 2,48 
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2188 

Arbeitsentgelt 

von bis 

DM 

6,88 7,12 

7,13 7,37 

7,38 7,62 

7,63 7,87 

7,88 8,12 

8,13 8,37 

8,38 8,62 

8,63 8,87 

8,88 9,12 

9,13 9,37 

9,38 9,62 

9,63 9,87 

9,88 10,12 

10,13 10,37 

10,38 10,62 

10,63 10,87 

10,88 11, 12 

11,13 11,37 

11,38 11,62 

11,63 11,87 

11,88 12,12 

12,13 12,37 

12,38 12,62 

12,63 12,87 

12,88 13,12 

13,13 13,37 

13,38 13,62 
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Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld nach § 68 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 
des Arbeitsförderungsgesetzes 

Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld nach§ 68 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 
des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

je Stunde 

DM DM DM DM DM 

3,44 3,77 3,86 2,85 2,78 
3,20 3,48 3,57 2,64 2,57 
3,54 3,87 3,96 2,96 2,88 
3,29 3,59 3,66 2,75 2,67 
3,65 3,98 4,07 3,06 2,97 
3,38 3,68 3,77 2,84 2,75 
3,75 4,08 4,17 3,15 3,06 
3,48 3,78 3,86 2,93 2,84 
3,86 4,19 4,28 3,26 3,15 
3,57 3,89 3,96 3,02 2,93 
3,96 4,29 4,38 3,35 3,24 
3,66 3,98 4,07 3,11 3,-
4,05 4,40 4,49 3,44 3,33 
3,77 4,08 4,16 3,18 3,09 
4,16 4,50 4,59 3,53 3,41 
3,86 4,17 4,26 3,26 3,17 
4,26 4,61 4,70 3,62 3,50 
3,95 4,26 4,35 3,35 3,24 
4,37 4,71 4,80 3,69 3,57 
4,05 4,37 4,46 3,42 3,32 
4,47 4,82 4,92 3,78 3,66 
4,14 4,46 4,56 3,50 3,39 
4,58 4,91 5,03 3,86 3,74 
4,23 4,55 4,65 3,57 3,45 
4,68 5,01 5,13 3,93 3,81 
4,34 4,65 4,76 3,65 3,53 
4,77 5,12 5,24 4,01 3,87 
4,43 4,74 4,85 3,72 3,59 
4,88 5,22 5,34 4,08 3,95 
4,52 4,83 4,95 3,78 3,66 
4,98 5,33 5,45 4,16 4,02 
4,62 4,94 5,04 3,86 3,72 
5,09 5,43 5,55 4,23 4,08 
4,71 5,03 5,15 3,92 3,78 
5,19 5,52 5,66 4,29 4,14 
4,80 5,12 5,24 3,98 3,84 
5,30 5,63 5,76 4,37 4,22 
4,91 5,22 5,34 4,05 3,90 
5,39 5,73 5,87 4,43 4,26 
5,- 5,31 5,43 4,10 · 3,96 
5,49 5,84 5,99 4,49 4,34 
5,09 5,40 5,54 4,16 4,02 
5,60 5,94 6,09 4,55 4,38 
5,18 5,51 5,64 4,22 4,07 
5,69 6,05 6,20 4,61 4,46 
5,27 5,60 5,73 4,28 4,13 
5,79 6,15 6,30 4,67 4,50 
5,36 5,69 5,84 4,32 4,17 
5,88 6,26 6,39 4,73 4,56 
5,45 5,79 5,93 4,38 4,23 
5,97 6,35 6,50 4,79 4,61 
5,54 5,88 6,02 4,43 4,28 
6,08 6,45 6,60 4,85 4,67 
5,63 5,99 6,12 4,49 4,32 



Nr. 55 - Tag der Ausgabe: Bonn, den 8. Dezember 1988 

Arbeitsentgelt 2 

von bis 

DM 

13,63 13,87 1 
2 

13,88 14,12 1 
2 

14,13 14,37 1 
2 

14,38 14,62 1 
2 

14,63 14,87 1 
2 

14,88 15,12 1 
2 

15,13 15,37 1 
2 

15,38 15,62 1 
2 

15,63 15,87 1 
2 

15,88 16,12 1 
2 

16,13 16,37 1 
2 

16,38 16,62 1 
2 

16,63 16,87 1 
2 

16,88 17,12 1 
2 

17,13 17,37 1 
2 

17,38 17,62 1 
2 

17,63 17,87 1 
2 

17,88 18,12 1 
2 

18,13 18,37 1 
2 

18,38 18,62 1 
2 

18,63 18,87 1 
2 

18,88 19,12 1 
2 

19,13 19,37 1 
2 

19,38 19,62 1 
2 

19,63 19,87 1 
2 

19,88 20,12 1 
2 

20,13 20,37 1 
2 

Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld nach § 68 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 
des Arbeitsförderungsgesetzes 

Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld nach § 68 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 
des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

je Stunde 

DM DM DM DM DM 

6,17 6,56 6,71 4,89 4,71 
5,70 6,08 6,21 4,53 4,37 
6,26 6,65 6,81 4,94 4,76 
5,79 6,17 6,30 4,58 4,41 
6,35 6,75 6,92 5,- 4,82 
5,88 6,26 6,41 4,62 4,47 
6,44 6,86 7,01 5,04 4,86 
5,96 6,35 6,50 4,67 4,50 
6,53 6,96 7,11 5,10 4,92 
6,05 6,45 6,59 4,73 4,56 
6,60 7,05 7,22 5,15 4,97 
6,12 6,54 6,68 4,77 4,59 
6,69 7,16 7,32 5,19 5,01 
6,21 6,62 6,78 4,82 4,65 
6,78 7,25 7,43 5,24 5,06 
6,29 6,71 6,87 4,86 4,68 
6,87 7,34 7,53 5,30 5,10 
6,36 6,80 6,98 4,91 4,73 
6,96 7,43 7,62 5,34 5,15 
6,45 6,89 7,07 4,94 4,77 
7,05 7,52 7,73 5,39 5,19 
6,53 6,96 7,16 5-

' 
4,82 

7,13 7,61 7,83 5,43 5,24 
6,60 7,05 7,25 5,03 4,85 
7,22 7,70 7,94 5,48 5,28 
6,68 7,14 7,35 5,07 4,89 
7,29 7,79 8,04 5,52 5,33 
6,75 7,22 7,44 5,12 4,94 
7,38 7,88 8,15 5,57 5,37 
6,84 7,31 7,55 5,15 4,97 
7,46 7,97 8,24 5,60 5,40 
6,92 7,38 7,64 5,19 5,01 
7,55 8,06 8,34 5,64 5,45 
6,99 7,46 7,73 5,24 5,04 
7,62 8,13 8,45 5,69 5,48 
7,07 7,55 7,83 5,27 5,09 
7,71 8,22 8,55 5,73 5,52 
7,14 7,62 7,92 5,31 5,12 
7,79 8,31 8,66 5,76 5,57 
7,22 7,70 8,01 5,34 5,15 
7,86 8,40 8,76 5,81 5,60 
7,29 7,79 8,12 5,39 5,19 
7,94 8,48 8,85 5,84 5,64 
7,35 7,86 8,21 5,42 5,22 
8,01 8,57 8,96 5,87 5,67 
7,43 7,94 8,30 5,45 5,25 
8,10 8,64 9,06 5,91 5,70 
7,50 8,01 8,40 5,48 5,28 
8,18 8,73 9,17 5,94 5,73 
7,58 8,09 8,49 5,51 5,31 
8,25 8,81 9,27 5,99 5,78 
7,65 8,16 8,60 5,55 5,36 
8,33 8,90 9,36 6,02 5,81 
7,71 8,24 8,67 5,58 5,39 

2189 



2190 

Arbeitsentgelt 

von bis 

DM 

20,38 20,62 

20,63 20,87 

20,88 21,12 

21,13 21,37 

21,38 21,62 

21,63 21,87 

21,88 22,12 

22,13 22,37 

22,38 22,62 

22,63 22,87 

22,88 23,12 

23,13 23,37 

23,38 23,62 

23,63 23,87 

23,88 24,12 

24,13 24,37 

. 24,38 24,62 

24,63 24,87 

24,88 25,12 

25,13 25,37 

25,38 25,62 

25,63 25,87 

25,88 26,12 

26,13 26,37 

26,38 26,62 

26,63 26,87 

26,88 27,12 
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Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld nach § 68 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 
des Arbeitsförderungsgesetzes 

Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld nach § 68 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 
des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

je Stunde 

DM DM DM DM DM 

8,40 8,97 9,47 6,06 5,85 
7,79 8,31 8,78 5,61 5,42 
8,48 9,05 9,57 6,09 5,88 
7,86 8,39 8,88 5,64 5,45 
8,55 9,14 9,69 6,12 5,91 
7,92 8,46 8,97 5,67 5,48 
8,63 9,21 9,78 6,15 5,94 
8,- 8,54 9,06 5,70 5,51 
8,70 9,29 9,89 6,20 5,99 
8,07 8,61 9,17 5,73 5,54 
8,78 9,36 9,98 6,23 6,-
8,13 8,67 9,26 5,76 5,57 
8,85 9,45 10,08 6,26 6,05 
8,21 8,75 9,35 5,79 5,60 
8,93 9,53 10,19 6,29 6,06 
8,27 8,82 9,44 5,82 5,63 
9,- 9,60 10,29 6,32 6,11 
8,33 8,90 9,54 5,85 5,66 
9,06 9,68 10,40 6,35 6,12 
8,40 8,96 9,63 5,88 5,67 
9,14 9,75 10,50 6,38 6,17 
8,46 9,03 9,72 5,91 5,72 
9,21 9,83 10,61 6,41 6,18 
8,52 9,11 9,83 5,94 5,73 
9,27 9,90 10,70 6,44 6,23 
8,60 9,18 9,90 5,97 5,76 
9,35 9,98 10,80 6,47 6,24 
8,66 9,24 10,01 5,99 5,79 
9,42 10,05 10,89 6,50 6,29 
8,73 9,32 10,10 6,02 5,82 
9,48 10,13 11,- 6,53 6,30 
8,79 9,38 10,19 6,05 5,84 
9,54 10,19 11,09 6,54 6,33 
8,85 9,44 10,28 6,06 5,87 
9,62 10,26 11,19 6,59 6,36 
8,91 9,51 10,37 6,09 5,90 
9,68 10,34 11,28 6,60 6,38 
8,97 9,57 10,46 6,12 5,91 
9,75 10,41 11,39 6,63 6,41 
9,03 9,65 10,55 6,15 5,94 
9,81 10,47 11,48 6,66 6,44 
9,09 9,71 10,64 6,17 5,96 
9,89 10,55 11,58 6,69 6,47 
9,15 9,77 10,73 6,20 5,99 
9,95 10,61 11,67 6,71 6,48 
9,21 9,83 10,82 6,23 6,02 

10,02 10,68 11,76 6,75 6,53 
9,29 9,90 10,89 6,26 6,05 

10,08 10,76 11,85 6,77 6,54 
9,33 9,96 10,98 6,27 6,06 

10,14 10,83 11,96 6,80 6,57 
9,41 10,04 11,07 6,30 6,09 

10,22 10,91 12,06 6,83 6,60 
9,47 10,10 11,16 6,33 6,12 



Nr. 55 - Tag der Ausgabe: Bonn, den 8. Dezember 1988 

Arbeitsentgelt 
2 

von bis 

DM 

27,13 27,37 1 
2 

27,38 27,62 1 
2 

27,63 27,87 1 
2 

27,88 28,12 1 
2 

28,13 28,37 1 
2 

28,38 28,62 1 
2 

28,63 28,87 1 
2 

28,88 29,12 1 
2 

29,13 29,37 1 
2 

29,38 29,62 1 
2 

29,63 29,87 1 
2 

29,88 30,12 1 
2 

30,13 30,37 1 
2 

30,38 30,62 1 
2 

30,63 30,87 1 
2 

30,88 31,12 1 
2 

31,13 31,37 1 
2 

31,38 31,62 1 
2 

31,63 31,87 1 
2 

31,88 32,12 1 
2 

32,13 32,37 1 
2 

32,38 32,62 1 
2 

32,63 32,87 1 
2 

32,88 33,12 1 
2 

33,13 33,37 1 
2 

33,38 33,62 1 
2 

33,63 33,87 1 
2 

Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld nach § 68 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 
des Arbeitsförderungsgesetzes 

Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld nach § 68 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 
des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

je Stunde 

DM DM DM DM DM 

10,29 10,98 12,15 6,87 6,65 
9,54 10,17 11,27 6,38 6,17 

10,37 11,06 12,26 6,90 6,68 
9,60 10,25 11,36 6,41 6,20 

10,44 11, 15 12,36 6,95 6,72 
9,68 10,32 11,46 6,44 6,23 

10,52 11,21 12,47 6,98 6,75 
9,74 10,38 11,55 6,47 6,26 

10,59 11,30 12,56 7,02 6,80 
9,81 10,46 11,64 6,51 6,30 

10,67 11,37 12,66 7,05 6,83 
9,87 10,53 11,73 6,54 6,33 

10,74 11,45 12,77 7,10 6,87 
9,95 10,61 11,84 6,57 6,36 

10,80 11,52 12,87 7,13 6,90 
10,01 10,67 11,93 6,60 6,39 
10,88 11,60 12,96 7,17 6,95 
10,08 10,74 12,02 6,65 6,44 
10,95 11,67 13,07 7,20 6,98 
10,14 10,82 12,11 6,68 6,47 
11,01 11,73 13,16 7,23 7,01 
10,20 10,88 12,20 6,71 6,48 
11,09 11,82 13,26 7,28 7,05 
10,28 10,95 12,29 6,74 6,53 
11, 16 11,88 13,37 - 7,31 7,08 
10,34 11,01 12,38 6,77 6,56 
11,24 11,96 13,46 7,35 7,11 
10,41 11,09 12,47 6,81 6,59 
11,30 12,03 13,55 7,38 7,14 
10,47 11,15 12,56 6,83 6,62 
11,37 12,11 13,65 7,41 7,19 
10,53 11,22 12,65 6,87 6,66 
11,43 12,18 13,76 7,44 7,22 
10,59 11,28 12,74 6,90 6,69 
11,51 12,26 · 13,85 7,49 7,26 
10,67 11,36 12,83 6,95 6,72 
11,58 12,32 13,94 7,52 7,29 
10,73 11,42 12,92 6,96 6,75 
11,66 12,39 14,04 7,56 7,34 
10,79 11,49 13,01 7,01 6,80 
11,72 12,47 14,13 7,59 7,37 
10,85 11,55 13,10 7,04 6,83 
11,79 12,54 14,24 7,64 7,41 
10,92 11,61 13,19 7,08 6,86 
11,85 12,60 14,33 7,67 7,44 
10,98 11,67 13,26 7,10 6,89 
11,93 12,68 14,43 7,71 7,49 
11,04 11,75 13,37 7,14 6,93 
11,99 12,75 14,52 7,74 7,52 
11,10 11,81 13,46 7,17 6,96 
12,06 12,81 14,61 7,79 7,55 
11,16 11,88 13,53 7,22 6,99 
12,12 12,89 14,70 7,82 7,58 
11,22 11,94 13,62 7,23 7,02 

2191 



2192 

Arbeitsentgelt 

von bis 

DM 

33,88 34,12 

34,13 34,37 

34,38 34,62 

34,63 34,87 

34,88 35,12 

35,13 35,37 

35,38 und mehr 
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Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld nach § 68 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 
des Arbeitsförderungsgesetzes 

Kurzarbeiter- und Schlechtwettergeld nach § 68 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 
des Arbeitsförderungsgesetzes 

Leistungsgruppe 

A B C D E 

je Stunde 

DM DM DM DM DM 

12,18 12,96 14,81 7,86 7,62 
11,30 12,- 13,71 7,28 7,07 
12,26 13,02 14,90 7,89 7,65 
11,34 12,06 13,80 7,31 7,10 
12,32 13,10 14,99 7,92 7,70 
11,42 12,14 13,88 7,35 7,13 
12,38 13,16 15,08 7,95 7,73 
11,48 12,20 13,97 7,37 7,16 
12,44 13,22 15,17 7,98 7,76 
11,52 12,24 14,06 7,40 7,19 
12,51 13,29 15,27 8,03 7,80 
11,60 12,32 14,15 7,44 7,23 
12,57 13,35 15,36 8,06 7,83 
11,64 12,38 14,22 7,47 7,26 



Nr. 55 - Tag der Ausgabe: Bonn, den 8. Dezember 1988 2193 

Zweite Verordnung 
zur Änderung der Verordnung über Luftfahrtpersonal 

Vom 30. November 1988 

Auf Grund des § 32 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 und 5 sowie 
Satz 3 des Luftverkehrsgesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Januar 1981 (BGBI. 1 S. 61) 
wird im Einvernehmen mit dem Bundesminister der Fi­
nanzen verordnet: 

Artikel 1 

Die Verordnung über Luftfahrtpersonal in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 13. Februar 1984 (BGBI. 1 
S. 265) wird wie folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht und den Abschnittsüberschrif­
ten werden ersetzt: 

a) im Ersten Abschnitt in Nummer 19 die Worte 
„Abstreuen" und „Absprühen" durch die Worte 
,,Streuen" und „Sprühen"; 

b) im Zweiten Abschnitt der Satz der Nummer 3 durch 
den Satz „Starter und Steuerer von verkehrszulas­
sungspflichtigen Flugmodellen und von Luftfahrt­
geräten, die nach§ 6 Nr. 9 der Luftverkehrs-Zulas­
sungs-Ordnung verkehrszulassungspflichtig sind"; 

c) im Dritten Abschnitt in Nummer 1 die Worte „für 
den" durch das Wort „zum". 

2. In § 1 Abs. 4 Nr. 6 wird nach dem Wort „Grund" das 
Komma gestrichen und das Wort „sowie" eingefügt. 

3. § 5 Abs. 2 erster Halbsatz wird wie folgt gefaßt: 

„Eine noch gültige Erlaubnis kann um 24 Monate 
verlängert werden,". 

4. In § 7 Abs. 2 zweiter Satz wird nach dem Wort 
,,Alleinflug" das Wort „oder" eingefügt. 

5. § 11 Abs. 2 erster Halbsatz wird wie folgt gefaßt: 

„Eine noch gültige Erlaubnis kann um die jeweilige 
Gültigkeitsdauer nach Absatz 1 verlängert werden,". 

6. In § 12 Abs. 1 wird nach dem Wort „2. Klasse" das 
Wort „und" durch das Wort „mit" ersetzt. 

7. § 16 Abs. 2 zweiter Satz wird wie folgt gefaßt: 

,,Die Berechtigung, Flüge nach Instrumentenflug­
regeln durchzuführen, gilt vom Zeitpunkt der Erteilung 
der Erlaubnis an 12 Monate." 

8. In § 18 Abs. 4 Nr. 5 wird hinter dem Wort „Auto­
rotationslandungen" das Komma gestrichen und das 
Wort „sowie" eingefügt. 

9. § 22 Abs. 2 erster Halbsatz wird wie folgt gefaßt: 

„Eine noch gültige Erlaubnis kann um 24 Monate 
verlängert werden,". 

10. In § 23 Abs. 4 Nr. 7 und § 24 Abs. 5 Nr. 5 wird das 
Wort „Gewicht" durch das Wort „Masse" ersetzt. 

11. In § 23 Abs. 4 Nr. 9 werden vor dem Wort „theore­
tische" das Wort „eine" und hinter dem Wort „Flug­
zuständen" das Wort „sowie" eingefügt. 

12. § 28 Abs. 2 erster Halbsatz wird wie folgt gefaßt: 

„Eine noch gültige Erlaubnis kann um die jeweilige 
Gültigkeitsdauer nach Absatz 1 verlängert werden,". 

13. In§ 31 Abs. 4 Nr. 4 und§ 36 Abs. 4 Nr. 4 wird jeweils 
hinter dem Wort „Flugzuständen" das Wort „sowie" 
eingefügt. 

14. § 41 Abs. 2, § 45 Abs. 2 und § 49 Abs. 2, jeweils erster 
Halbsatz, werden wie folgt gefaßt: 

„Eine noch gültige Erlaubnis kann um 24 Monate 
verlängert werden,". 
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15. In§ 50 Abs. 4 Nr. 7 wird dem Wort „theoretische" das 
Wort „eine" vorangestellt und hinter dem Wort „Fahr­
zuständen" das Wort „sowie" eingefügt und das 
Komma gestrichen. 

16. § 53 Abs. 2 erster Halbsatz wird wie folgt gefaßt: 

„Eine noch gültige Erlaubnis kann um 12 Monate 
verlängert werden,". 

17. § 54 Abs. 4 letzter Satz wird wie folgt gefaßt: 

,,Die Standortbestimmungen und Flugplanberechnun­
gen müssen bei der Flugdurchführung angewandt 
worden sein." 

18. § 57 Abs. 2 erster Halbsatz wird wie folgt gefaßt: 

„Eine noch gültige Erlaubnis kann um 12 Monate 
verlängert werden,". 

19. In § 58 Abs. 5 wird der Halbsatz „oder die theoretische 
Prüfung nach § 15 bestanden hat" angefügt. 

20. In § 59 wird das Wort „Flugzeugmuster" durch das 
Wort „Luftfahrzeugmuster" ersetzt. 

21. § 61 Abs. 2 und § 65 Abs. 2, jeweils erster Halbsatz, 
werden wie folgt gefaßt: 

„Eine noch gültige Erlaubnis kann um 12 Monate 
verlängert werden,". 

22. In § 68 Abs. 2 werden in der 15. und 18. Zeile jeweils 
die Worte „einem Höchstgewicht" durch die Worte 
„einer Höchstmasse" und in den Zeilen 21 und 22 die 
Worte „das Höchstgewicht" durch die Worte „die 
Höchstmasse" ersetzt. 

23. In § 70 Abs. 3 werden in der 5. und 6. Zeile jeweils die 
Worte „einem Höchstgewicht" durch die Worte „einer 
Höchstmasse" ersetzt. 

24. In § 71 Abs. 6 Nr. 2 wird in der 1. und 10. Zeile jeweils 
das Wort „Instrumentenausbildung" durch das Wort 
,, Instrumentenflugausbildung" ersetzt. 

25. § 75 Abs. 2 erster Halbsatz wird wie folgt gefaßt: 

„Eine Berechtigung kann um 12 Monate verlängert 
oder erneuert werden,". 

In Satz 3 wird hinter dem Wort „wenn" das Wort „sich" 
eingefügt und das Wort „eine" durch das Wort „einer" 
sowie das Wort „abgelegt" durch das Wort „unter­
zogen" ersetzt. 

26. In § 77 Abs. 1 und § 78 werden die Worte „zur 
Durchführung von Langstreckenflügen" durch die 
Worte „für Langstreckenflüge" ersetzt. 

27. Nach § 80 werden in der Überschrift des Unter­
abschnitts 19 die Worte „Abstreuen" und „Absprü­
hen" durch die Worte „Streuen" und „Sprühen" 
ersetzt. 

28. In § 81 Abs. 6 werden die Zahl und das Wort „ 1 bis" 
durch die Zahlen „ 1, 2," ersetzt. 

29. In § 83 Abs. 2 wird das Wort „zum" durch die Worte 
,,für den" ersetzt. 

30. In § 90 Abs. 1 Nr. 3 werden die Worte „einem Höchst­
gewicht" durch die Worte „einer Höchstmasse" 
ersetzt. 

31. In§ 92 Abs. 3 Nr. 1, 2 und 3 werden jeweils die Worte 
„einem Höchstgewicht" durch die Worte „einer 
Höchstmasse" ersetzt. 

32. § 96 Abs. 4 erster Halbsatz wird wie folgt gefaßt: 

,,Eine noch gültige Berechtigung nach den§§ 88, 89, 
90, 94 und 95 kann um die Gültigkeitsdauer nach 
Absatz 1 verlängert werden,". 

33. § 96 Abs. 5 erster Halbsatz wird wie folgt gefaßt: 

„Eine noch gültige Berechtigung nach den §§ 91, 92 
und 93 kann um die Gültigkeitsdauer nach Absatz 1 
verlängert werden,". 

34. § 96 Abs. 5 letzter Halbsatz wird wie folgt gefaßt: 

,,die der Inhaber der Berechtigung als Prüfungsrats­
mitglied oder Sachverständiger praktisch geprüft oder 
überprüft hat." 

35. In § 99 Abs. 3 und 4 sowie § 101 Abs. 1 Nr. 1 werden 
jeweils die Worte „einem Höchstgewicht" bzw. 
,,Höchstgewicht" durch die Worte „einer Höchst­
masse" bzw. ,,Höchstmasse" ersetzt. 

36. In § 104 Abs. 3 Nr. 4 Buchstabe b und Absatz 4 Nr. 2 
wird jeweils das Wort „wofür" durch die Worte „für 
das" ersetzt. 

37. In§ 105 Abs. 2 wird die Abkürzung „bzw." durch das 
Wort „oder" ersetzt. 

38. § 109 Abs. 2 erster Halbsatz wird wie folgt gefaßt: 

„Eine noch gültige Erlaubnis kann um 24 Monate 
verlängert werden,". 

39. In § 110 Abs. 2 Nr. 1 und § 111 Abs. 2 Nr. 1 und 2 wird 
jeweils das Wort „Höchstgewicht" durch das Wort 
,,Höchstmasse" ersetzt. 

40. § 114 Abs. 2 erster Halbsatz wird wie folgt gefaßt: 

„Eine noch gültige Erlaubnis kann um 24 Monate 
verlängert werden,". 

41. In § 117 wird in der Überschrift hinter dem Wort 
„Erwerb," das Wort „zur" eingefügt und in Absatz 2 
Nr. 3 hinter dem Wort „Flugzustände" das Komma 
gestrichen und das Wort „sowie" eingefügt. 

42. In § 120 Abs. 1 wird hinter dem Wort „Landezeit" das 
Komma gestrichen und das Wort „mit" eingefügt 
sowie das Wort „Höchstgewicht" durch das Wort 
,,Höchstmasse" ersetzt. 
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43. In § 121 Abs. 1 werden hinter dem Wort „sowie" das 
Wort „der" und zwischen den Worten „an Stelle" das 
Wort „die" eingefügt. 

44. Die Beiblätter zu den Mustern der Luftfahrerscheine 
(Anlage zur Verordnung) werden wie folgt geändert: 

a) Auf der Vorderseite des Beiblattes zu Muster 3 
(Berufsflugzeugführer 1. Klasse) wird Nummer IX 
wie folgt gefaßt: 

„IX. Erlaubnis für Berufsflugzeugführer 1. Klasse 
gültig bis 

Senior Commercial Pilot Licence-Aeroplane 
valid until 

Gültig als Erlaubnis für Berufsflugzeugführer 
2. Klasse bis 

Valid as Commercial Pilot Licence-Aeroplane 
until 

Gültig als Erlaubnis für Privatflugzeugführer 
bis 

Valid as Private Pilot Licence-Aeroplane 
until". 

b) Auf der Vorderseite des Beiblattes A 1 zu Muster 4 
(Verkehrsflugzeugführer A 1) wird Nummer IX wie 
folgt gefaßt: 

„IX. Erlaubnis für Verkehrsflugzeugführer A 1 
gültig bis 

Airline Transport Pilot Licence A 1-Aeroplane 
valid until 

Gültig als Erlaubnis für Berufsflugzeugführer 
2. Klasse bis 

Valid as Commercial Pilot Licence-Aeroplane 
until 

Gültig als Erlaubnis für Privatflugzeugführer 
bis 

Valid as Private Pilot Licence-Aeroplane 
until". 

c) Auf der Vorderseite des Beiblattes A 2 zu Muster 4 
(Verkehrsflugzeugführer A 2) wird Nummer IX wie 
folgt gefaßt: 

„IX. Erlaubnis für Verkehrsflugzeugführer A 2 
gültig bis 

Airline Transport Pilot Licence A 2-Aeroplane 
valid until 

Gültig als Erlaubnis für Berufsflugzeugführer 
2. Klasse bis 

Valid as Commercial Pilot Licence-Aeroplane 
until 

Gültig als Erlaubnis für Privatflugzeugführer 
bis 

Valid as Private Pilot Licence-Aeroplane 
until". 

d) Die Rückseiten der Beiblätter zu den Mustern 3 
und 4, deutsche Fass1.mg, werden durch folgende 
Nummer 2 ergänzt; die bisherige Nummer 2 wird 
Nummer 3: 

„2. als Berufsflugzeugführer 2. Klasse 

a) im nichtgewerbsmäßigen Luftverkehr zu 
einer berufsmäßigen Tätigkeit als verant­
wortlicher oder als zweiter Flugzeugführer 
auf Flugzeugen der im Luftfahrerschein 
eingetragenen Muster für Flüge am Tage 
und bei Nacht sowie zur Durchführung kon­
trollierter Sichtflüge, 

b) im gewerbsmäßigen Luftverkehr zu einer 
Tätigkeit als verantwortlicher Flugzeugfüh­
rer auf Flugzeugen der im Luftfahrerschein 
eingetragenen Muster bis zu einer Höchst­
masse von 5 700 kg für Flüge am Tage und 
bei Nacht sowie zur Durchführung kontrol­
lierter Sichtflüge, 

c) im gewerbsmäßigen Luftverkehr zu einer 
Tätigkeit als zweiter Flugzeugführer auf 
Flugzeugen der im Luftfahrerschein einge­
tragenen Muster für Flüge am Tage und bei 
Nacht sowie zur Durchführung kontrollierter 
Sichtflüge." 

e) Die Rückseiten der Beiblätter zu den Mustern 3 
und 4, englische Fassung, werden durch folgende 
Nummer 2 ergänzt; die bisherige Nummer 2 wird 
Nummer 3: 

„2. as a commercial pilot-aeroplane 

a) in non-commercial operations for professio­
nal activities as pilot-in-command or as co­
pilot of aeroplanes for which a type rating 
has been issued for flights by day and by 
night and for controlled VFR-flights, 

b) in commercial air transportation as pilot­
in-command of aeroplanes having a maxi­
mum mass of 5 700 kg or less for which a 
type rating has been issued for flights by 
day and by night and for controlled VFR­
flights, 

c) in commercial air transportation as co-pilot 
of aeroplanes for which a type rating has 
been issued for flights by day and by night 
and for controlled VFR-flights." 

f) Auf der Vorderseite des Beiblattes „B" zu Muster 2 
(Berufshubschrauberführer) wird Nummer IX wie 
folgt gefaßt: 

„IX. Erlaubnis für Berufshubschrauberführer gültig 
bis 

Commercial Pilot Licence-Helicopter valid 
until 

Gültig als Erlaubnis für Privathubschrauber­
führer bis 

Valid as Private Pilot Licence-Helicopter 
until". 

g) Auf der Vorderseite des Beiblattes „B" zu Muster 4 
(Verkehrshubschrauberführer) wird Nummer IX 
wie folgt gefaßt: 

„IX. Erlaubnis für Verkehrshubschrauberführer 
gültig bis 

Airline Transport Pilot Licence-Helicopter 
valid until 
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Gültig als Erlaubnis für Berufshubschrauber­
führer bis 

Valid as Commercial Pilot Licence-Helicopter 
until 

Gültig als Erlaubnis. für Privathubschrauber­
führer bis 

Valid as Private Pilot Licence-Helicopter 
until". 

45. Der Text auf der Rückseite des Beiblattes A zu 
Muster 1 (Privatflugzeugführer) wird durch die 
Anlage 1 zu dieser Verordnung ersetzt. 

46. Der Text auf der Rückseite des Beiblattes E zu 
Muster 1 (Privathubschrauberführer) wird durch die 
Anlage 2 zu dieser Verordnung ersetzt. 

Artikel 2 

Der Bundesminister für Verkehr kann den Wortlaut der 
Verordnung über Luftfahrtpersonal in der ab Inkrafttreten 
dieser Verordnung geltenden Fassung im Bundesgesetz­
blatt bekanntmachen. 

Artikel 3 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Überlei­
tungsgesetzes in Verbindung mit Artikel 3 des Gesetzes 
vom 25. Juli 1964 (BGBI. 1 S. 529) auch im Land Berlin. Die 
Beschränkungen der Lufthoheit im Land Berlin bleiben 
unberührt. 

Artikel 4 

Diese Verordnung tritt am ersten Tage des auf die 
Verkündung folgenden Kalendermonats in Kraft. 

Der Bundesrat hat zugestimmt. 

Bonn, den 30. November 1988 

Der Bundesminister für Verkehr 
In Vertretung 
Dr. Knittel 



XIV. Umfang der Ertaubnla 

Die Erlaubnis berechtigt 

1 . Im nichtgewerbsmlßigen Luftverkehr zu einer nichtgewerbs- und nichtberufs­
mlBigen Tatigkelt als verantwortlicher oder zweit• Flugzeugführer auf Flug­
zeugen der eingetragenen Muster f0r Flüge am Tage. Sie berechtigt zum Führen 
von Flugzeugen bei Nacht In der Umgebung eines Flugplatzes, wenn der Inhaber 
der Erlaubnis eine Gesamtflugerfahrung von 75 Stunden besitzt und Je 10 Nacht­
starts und ~andungen auf Flugzeugen mit Fluglehrern durchgeführt hat, 

2. Im nichtgewerbsmaßigen Luftverkehr zu einer berufsmAßigen TAtigkelt auf Flug­
zeugen der eingetragenen Muster, beschrAnkt auf das Schleppen von Gegen­
standen hinter Flugzeugen und die Ausbildung von Privatflugzeugführern Inner­
halb der Bundesrepublik Deutschland. Zur Ausübung dieser Rechte müssen die 
Schleppberechtigung und die Lehrberechtigung für Privatflugzeugführer einge­
tragen sein. 

Bemertlungen: 

Der Inhaber der Erlaubnis bedarf zusatzlicher Berechtigungen für Flüge nach Instru­
mentenflugregeln, Kunstflüge, zur Durchführung kontrolliert• Sichtflüge, fOr Über­
landflüge bei Nacht, Schleppflüge, Streu- und Sprühflüge, Flüge als Fluglehrer oder 
Einweisungsberechtigter sowie Flüge zur Erprobung von Flugzeugen. Der Inhaber 
einer Instrumentenflugberechtigung ist auch zur Durchführung kontrollierter Sicht­
flüge und von Überlandflügen bei Nacht berechtigt. 

XIV. Berechtigung dea lnhaber9 elnN eingetragenen 8prechfunkzeugnlaaN 

Der Inhaber eines SprechfunkzeugniHes Ist berechtigt, den Sprech- und Naviga­
tionsfunkdienst bei einer deutschen Luft-oder Bodenfunkstelle in folgendem Umfang 
auszuüben: 

BeschrAnkt gültiges Sprechfunkzeugnis II für den Flugfunkdienst bei Flügen 
nach Sichtflugregeln In deutscher Sprache. 

Beschrankt gültiges Sprechfunkzeugnis I für den Flugfunkdienst bei Flügen nach 
Sichtflugregeln. 

Allgemeines Sprechfunkzeugnis für den Flugfunkdienst ohne EinschrAnkung. 

Beiblatt A 

XIV. Privileg•• of the Ucence 

The Licence enlitles ils holder to act 

1 . In non-<:0mmercial operations for non-commercial and noni)rofessional activltlea 
as pilot~n-<:<>mmand or as OOi)ilot of aeraplanes for which a type rating has been 
issued for flights by day. lt entitles to carry out fllghta by nlght in the vlcinlty of an 
aerodrome if ils holder has acquired a total flight e,cperlenoe of 75 hours end lt 
he has carrled out 10 tak~ffs end 10 landings by night wilh aeroplanes under the 
supervision of a flight lnstructor, 

2. - restricted to the territory of the Federal Republic of Germany- In non­
commercial Operations for professlonal activlties aa pilot~n-<:<>mmand of aero­
planes .for which a type ratlng haa been issued restricted to aerotow flights end 
to provide flight instruction to private pilots-eeroplane provided he ls also the 
holder of an aero~ow flight rating end a flight instructor's rating for private 
pilots-eeroplane. 

Remartla: 

Additional rating are required by the holder of the Licence for flights under Instru­
ment flight rules, acrobatic flights, controlled VFR flights, cross-country flighta by 
night, aer~ow flights, dusting end spraytng flights, flight instruction Incl. type training 
flights end for experimental flights. The holder of an Instrument ratlng is also entitled to 
carry out controlled VFR flights end cross-country by night. 

XIV. Privileg•• of the holder of an endoraed Radiotelephone Operator'• Certlflcate 

The holder of a Radiotelephone Operator's Certificate is entitled to perform the radlo­
telephone end radionavigation services of a German aircraft or aeronautical station 
as follows: 

Resticted Flight Radiotelephone Operator's Certlflcate II for radio services for 
VFR flights end in German language only. 

Restricted Flight Radiotelephone Operator's Certificate I for radio services for 
VFR flights only. 

General Flight Radiotelephone Operator's Certiflcate for unrestricted radio 
services. 

N' 
C: 

> 
:::i 

~ 
.... )II, 

z 2. 
:, I» 
~ ca 
01 (D _ .... 

z 
:, 
01 
01 

1 

i 
a. 
(0 ... 
> 
C: 

~ 

~ 
g, 
:, 
_:, 

a. 
(0 
:, 

!l> 

i' 
~ 
3 g ... .... 
CD 

~ 

N 
..A 

!S 



XIV. Umfang der Erlaubnl1 

Die Erlaubnis berechtigt 

1. im nichtgewerbsmäßigen Luftverkehr zu einer nichtgewerbs- und nichtberufs­
mäßigen Tätigkeit als verantwortlicher oder zweiter Hubschrauberführer auf Hub­
schraubern der eingetragenen Muster für Flüge am Tage. Sie berechtigt zum 
Führen von Hubschraubern bei Nacht in der Umgebung eines Flugplatzes, wenn 
der Inhaber der Erlaubnis eine Gesamtflugerfahrung von 75 Stunden besitz1 und 
je 10 Nachtstarts und Nachtlandeanflüge mit anschließender Landung auf Hub­
schraubern mit Fluglehrern durchgeführt hat, 

2. im nichtgewerbsmäßigen Luftverkehr zu einer berufsmäßigen Tätigkeit als ver­
antwortlicher Hubschrauberführer auf Hubschraubern der eingetragenen Muster, 
beschränkt auf die Ausbildung von Privathubschrauberführern innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland. Zur Ausübung dieses Rechtes muß die Lehrbe­
rechtigung für Privathubschrauberführer eingetragen sein. 

Bemerkungen: 
Der Inhaber der Erlaubnis bedarf zusätzlicher Berechtigungen für Flüge nach Instru­
mentenflugregeln, Kunstflüge, zur Durchführung kontrollierter Sichtflüge, für Über­
landflüge bei Nacht, Streu- und Sprühflüge sowie Flüge als Fluglehrer oder Einwei­
sungsberechtigter. Der Inhaber einer Instrumentenflugberechtigung ist auch zur 
Durchführung kontrollierter Sichtflüge und von Überlandflügen bei Nacht berechtigt. 

XIV. Berechtigung des Inhabers eines eingetragenen Sprechfunkzeugnisses 

Der Inhaber eines Sprechfunkzeugnisses ist berechtigt, den Sprech- und Naviga­
tionsfunkdienst bei einer deu1schen Luft- oder Bodenfunkstelle in folgendem Umfang 
auszuüben: 

Beschränkt gültiges Sprechfunkzeugnis II für den Flugfunkdienst bei Flügen 
nach Sichtflugregeln in deutscher Sprache. 

Beschränkt gültiges Sprechfunkzeugnis I für den Flugfunkdienst bei Flügen nach 
Sichtflugregeln. 

Allgemeines Sprechfunkzeugnis für den Flugfunkdienst ohne Einschränkung. 

Beiblatt E 

XIV. Prlvllegea of the Ucence 

The Licence entitles its holder to act 

1 . in non-<:<>mmercial operations for non-<:<>mmercial and non1)rofessional activities 
as pilot• n<ammand or as C01)ilot of helicopters for which a type rating has been 
issued for flights by day. lt entilles to carry out flights by night in the vicinity of an 
aerodrome tt its holder has acquired a total flight experience of 75 hours and if 
he has carried out by night 10 tak~ffs and 10 approaches down to a landing 
with helicopters under the supervision of a flight instructor, 

2. - restricted to the territory of the Federal Republic of Germany- in non­
commercial operations for professional activities as pilot• n<ammand of heli­
copters for which a type rating has been issued restricted to provide flight instruc­
tion to private pilots-helicopter provided he is also the holder of a flight instructor's 
rating for private pilots-helicopter. 

Remarks: 

Additional ratings are required by the holder of the Licence for flights under instru­
ment flight rules, acrobatic flights, controlled VFR flights, cross<auntry flights by 
night, dusting or spraying flights and flight instruction incl. type training flights. The 
holder of an instrument rating is also entitled to carry out controlled VFR flights arid 
cross-country flights by night. 

XIV. Prlvlleges of the holder of an endorsed Radiotelephone Operator'a Certlficate 

The holder of a Radiotelephone Operators Certificate is entitled to perform the radio­
telephone and radionavigation services of a German aircraft or aeronautical station 
as follows: 

Reslicted Flight Radiotelephone Operator's Certificate II for radio services for 
VFR flight_s and in German language only. 

Restricted Flight Radiotelephone Operator's Certificate I for radio services for 
VFR flights only. 

General Flight Radiotelephone Operator's Certificate for unrestricted radio 
services. 
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Siebente Verordnung 
zur Änderung straßenverkehrsrechtlicher Vorschriften 

Vom 2. Dezember 1988 

Auf Grund des § 6 Abs. 1 Nr. 1, 2, 3 Buchstabe a und 
Nr. 7 des Straßenverkehrsgesetzes in der im Bundes­
gesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 9231-1, veröffent­
lichten bereinigten Fassung, Nummer 1 geändert durch 
Artikel 1 Nr. 3 des Gesetzes vom 13. Mai 1986 (BGBI. 1 

S. 700), die Eingangsworte in Nummer 3 zuletzt geändert 
durch § 37 Abs. 2 des Gesetzes vom 24. August 1965 
(BGBI. 1 S. 927), Nummer 7 eingefügt durch § 70 Abs. 1 
Nr. 2 des Gesetzes vom 15. März 1974 (BGBI. 1 S. 721), 
wird vom Bundesminister für Verkehr verordnet: 

Artikel 1 

Die Verordnung über internationalen Kraftfahrzeugver­
kehr in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungs­
nummer 9232-4, veröffentlichten bereinigten Fassung, die 
zuletzt durch Artikel 5 der Verordnung vom 13. Dezember 
1985 (BGBI. 1 S. 2276) geändert worden ist, wird wie folgt 
geändert: 

1 . § 1 wird wie folgt gefaßt: 

,,§ 1 

(1) Ausländische Kraftfahrzeuge und Kraftfahrzeug­
anhänger sind zum vorübergehenden Verkehr im Gel­
tungsbereich dieser Verordnung zugelassen, wenn für 
sie von einer zuständigen Stelle ein gültiger 

a) Internationaler Zulassungsschein nach Artikel 4 
und Anlage B des Internationalen Abkommens 
über Kraftfahrzeugverkehr vom 24. April 1926 
(RGBI. 1930 II S. 1234) oder 

b) ausländischer Zulassungsschein 

ausgestellt und im Geltungsbereich dieser Verord­
nung kein regelmäßiger Standort begründet ist. Der 
ausländische Zulassungsschein muß mindestens die 
nach Artikel 35 des Übereinkommens über den 
Straßenverkehr vom 8. November 1968 (BGBI. 1977 
II S. 809) erforderlichen Angaben enthalten. 

(2) Ausländische Kraftfahrzeuge und Kraftfahrzeug­
anhänger, die nach Absatz 1 zum vorübergehenden 
Verkehr zugelassen sind, müssen hinsichtlich Bau 
und Ausrüstung mindestens den Bestimmungen der 
Artikel 38 und 39 und der Anhänge 4 und 5 des 
Übereinkommens über den Straßenverkehr vom 
8. November 1968 (BGBI. 1977 II S. 809), soweit die­
ses übereinkommen anwendbar ist, sonst denen des 
Artikels 3 des Internationalen Abkommens über Kraft­
fahrzeugverkehr vom 24. April 1926 (RGBI. 1930 II 
S. 1234) entsprechen. 

(3) Ist der ausländische Zulassungsschein nicht in 
deutscher Sprache abgefaßt, so muß er mit einer von 
einem Berufskonsularbeamten oder Honorarkonsul 
der Bundesrepublik Deutschland im Ausstellungsstaat 
bestätigten Übersetzung oder mit einer Übersetzung 
durch einen international anerkannten Automobilklub 

des Ausstellungsstaates oder durch eine vom Bun­
desminister für Verkehr bestimmte Stelle verbunden 
sein." 

2. § 2 wird wie folgt gefaßt: 

,,§ 2 

(1) Ausländische Kraftfahrzeuge müssen an der 
Vorder- und Rückseite ihre heimischen Kennzeichen 
führen, die Artikel 36 und Anhang 2 des Übereinkom­
mens über den Straßenverkehr vom 8. November 
1968 (BGBI. 1977 II S. 809), soweit dieses Abkom­
men anwendbar ist, sonst Artikel 3 Abschnitt II Nr. 1 
des Internationalen Abkommens über Kraftfahrzeug­
verkehr vom 24. April 1926 (RGBI. 1930 II S. 1234) 
entsprechen müssen. Krafträder benötigen nur ein 
Kennzeichen an der Rückseite. Ausländische Kraft­
fahrzeuganhänger müssen an der Rückseite ihr heimi­
sches Kennzeichen nach Satz 1 oder, wenn ein 
solches nicht zugeteilt oder ausgegeben ist, das 
Kennzeichen des ziehenden Kraftfahrzeugs führen. 

(2) Ausländische Kraftfahrzeuge und Kraftfahrzeug­
anhänger müssen außerdem ein Nationalitätszei­
chen führen, das Artikel 5 und Anlage C des Interna­
tionalen Abkommens über Kraftffahrzeugverkehr vom 
24. April 1926 (RGBI. 1930 II S. 1234) oder Artikel 37 
und Anhang 3 des Übereinkommens über den Stra­
ßenverkehr vom 8. November 1968 (BGBI. 1977 II 
S. 809) entsprechen muß." 

3. In § 3 werden das Wort „Außerdeutsche" durch das 
Wort „Ausländische" ersetzt und die Angaben ,,§§ 32, 
34 und 35" durch die Angaben,,§§ 32 und 34" ersetzt. 

4. § 4 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt geändert: 

a) Im einleitenden Satzteil wird das Wort „Außer­
deutsche" gestrichen. 

b) In Buchstabe a werden die Worte „von zuständiger 
Stelle" durch die Worte „von einer zuständigen 
ausländischen Stelle" ersetzt. 

c) -In Buchstabe b werden die Worte „einen gültigen 
Führerschein" durch die Worte „einen von einer 
zuständigen ausländischen Stelle ausgestellten 
gültigen Führerschein" ersetzt. 

5. § 6 wird aufgehoben. 

6. § 7 wird wie folgt gefaßt: 

,,§ 7 

(1) Für Kraftfahrzeuge oder Kraftfahrzeuganhänger, 
für die nach § 23 der Straßenverkehrs-Zulassungs­
Ordnung ein amtliches Kennzeichen zugeteilt ist, wird 
auf Antrag ein Internationaler Zulassungsschein nach 
Artikel 4 und Anlage B des Internationalen Abkom-
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mens über Kraftfahrzeugverkehr vom 24. April 1926 
(RGBI. 1930 II S. 1234) ausgestellt. 

(2) Soll ein zum Verkehr nicht zugelassenes Kraft­
fahrzeug, das im Geltungsbereich dieser Verordnung 
keinen regelmäßigen Standort haben soll, mit eigener 
Triebkraft aus dem Geltungsbereich dieser Verord­
nung verbracht werden, sind die Vorschriften der 
§§ 16 bis 62, des § 72 Abs. 2 sowie die damit im 
Zusammenhang stehenden Bußgeldvorschriften der 
Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung mit folgender 
Maßgabe anzuwenden: 

1. Es genügt, wenn die den §§ 30 bis 62 der 
Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung entspre­
chenden Vorschriften erfüllt werden, die in dem 
Gebiet gelten, in das das Fahrzeug verbracht 
werden soll. Das Fahrzeug muß jedoch minde­
stens verkehrssicher sein. Unberührt bleiben die 
Vorschriften über Abmessungen und Gewichte 
nach den §§ 32 und 34 der Straßenverkehrs­
Zulassungs-Ordnung. Der Nachweis über das Vor­
liegen der Voraussetzungen nach den Sätzen 1 
und 2 für erstmals in den Verkehr kommende 
Fahrzeuge kann vom Fahrzeughersteller erbracht 
werden, wenn er Inhaber einer Allgemeinen 
Betriebserlaubnis für Fahrzeuge ist. 

2. Das Fahrzeug darf nur zugelassen werden, wenn 
nachgewiesen ist, daß eine Haftpflichtversicherung 
nach dem Gesetz über die Haftpflichtversicherung 
für ausländische Kraftfahrzeuge und Kraftfahr­
zeuganhänger vom 24. Juli 1956 (BGBI. 1 S. 667, 
1957 1 S. 368) in der jeweils geltenden Fassung 
besteht. 

3. Die Zulassung im Geltungsbereich dieser Verord­
nung ist auf die Dauer der nach Nummer 2 nach­
gewiesenen Haftpflichtversicherung, längstens auf 
ein Jahr, zu befristen. Unberührt bleibt die Befugnis 
der Zulassungsstelle, durch Befristung der Zulas­
sung und durch Auflagen sicherzustellen, daß das 
Fahrzeug in angemessener Zeit den Geltungs­
bereich dieser Verordnung verläßt. 

4. An die Stelle des amtlichen Kennzeichens tritt das 
Ausfuhrkennzeichen nach Muster 1 . 

5. Zur Abstempelung des Kennzeichens ist das Fahr­
zeug der Zulassungsstelle vorzuführen und von ihr 
zu identifizieren; diese kann auf die Vorführung 
verzichten, wenn das Fahrzeug erstmals in den 
Verkehr gebracht werden soll und ein Nachweis 
des Fahrzeugherstellers über die Vorschrifts­
mäßigkeit und Identität des Fahrzeugs vorgelegt 
wird. Zur Abstempelung sind Stempelplaketten 
nach § 23 Abs. 4 der Straßenverkehrs-Zulas­
sungs-Ordnung, jedoch mit rotem Untergrund 
(RAL 2002), zu verwenden. 

6. An die Stelle des Fahrzeugscheins oder des Nach­
weises über die Betriebserlaubnis tritt der Inter­
nationale Zulassungsschein. Auf der Vorderseite 
des Zulassungsscheins ist ein Vermerk über den 
Ablauf der Gültigkeitsdauer der Zulassung im Gel­
tungsbereich dieser Verordnung anzubringen. 

7. Der Fahrzeugbrief, falls ein solcher ausgefertigt 
wurde, ist der Zulassungsstelle vorzulegen und 
von ihr unbrauchbar zu machen. 

8. Die §§ 28, 29, 29 a bis h, 47 a und 57 b 
der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung finden 
keine Anwendung. 

Die vorstehenden Bestimmungen gelten entspre­
chend für die Zulassung von Kraftfahrzeuganhängern, 
die hinter einem Kraftfahrzeug aus dem Geltungs­
bereich dieser Verordnung verbracht werden sollen." 

7. Nach § 7 wird folgender§ 7 a eingefügt: 

,,§ 7 a 

Führen Kraftfahrzeuge oder Kraftfahrzeuganhänger 
außer den nach§ 7 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 oder den nach 
der Straßenverkehrs-Zulassung-Ordnung vorgesehe­
nen Kennzeichen auch das Nationalitätszeichen „D", 
so muß dieses Artikel 37 und Anhang 3 des Überein­
kommens über den Straßenverkehr vom 8. November 
1968 (BGBI. 1977 II S. 809) entsprechen." 

8. § 8 wird wie folgt gefaßt: 

,,§ 8 

(1) Kraftfahrzeugführer erhalten auf Antrag den 
Internationalen Führerschein, wenn sie das acht­
zehnte Lebensjahr vollendet haben und eine Fahr­
erlaubnis nach der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ord­
nung oder eine ausländische Erlaubnis zum Führen 
von Kraftfahrzeugen gemäß§ 4 nachweisen. Für aus­
ländische Fahrausweise nach § 4 Abs. 1 Satz 1 Buch­
stabe c, die nicht dem Anhang 6 des Übereinkom­
mens über den Straßenverkehr vom 8. November 
1968 (BGBI. 1977 II S. 809) entsprechen oder die 
nicht in deutscher Sprache abgefaßt sind, gilt § 1 
Abs. 3 sinngemäß. 

(2) Dem Antrag sind ein Lichtbild (Brustbild in der 
Größe von 35 mm x 45 mm bis 40 mm x 50 mm, das 
den Antragsteller ohne Kopfbedeckung im Halbprofil 
zeigt) und der Führerschein oder der ausländische 
Fahrausweis beizufügen." 

9. § 1 O wird wie folgt gefaßt: 

,,§ 10 

Der Führer eines Kraftfahrzeugs hat 

1. den Internationalen oder ausländischen Zulas­
sungsschein nach § 1 Abs. 1 oder den Internatio­
nalen Zulassungsschein nach § 7 Abs. 2 Satz 1 
Nr. 6, auch in Verbindung mit Satz 2, 

2. den Internationalen Führerschein, den Führer­
schein nach dem Modell der Europäischen 
Gemeinschaften oder einen anderen ausländi­
schen Fahrausweis nach § 4 und 

3. eine Übersetzung des ausländischen Zulassungs­
scheins nach § 1 Abs. 3 und des ausländischen 
Fahrausweises nach § 4 Abs. 1 Satz 3 in Verbin­
dung mit § 1 Abs. 3 

mitzuführen und zuständigen Personen auf Verlangen 
zur Prüfung auszuhändigen." 

10. § 11 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werden die Worte „außerdeutsches 
Kraftfahrzeug" durch die Worte „ausländisches 
Fahrzeug" und die Worte „Betrieb des Kraftfahr­
zeugs" durch die Worte „Betrieb des Fahrzeugs" 
ersetzt. 

b) Absatz 2 wird wie folgt gefaßt: 

,,(2) Erweist sich ein Kraftfahrzeugführer mit einer 
ausländischen Erlaubnis zum Führen von Kraft-
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fahrzeugen (§ 4) als ungeeignet, ist ihm das Recht 
abzuerkennen, von der ausländischen Fahrerlaub­
nis im Geltungsbereich dieser Verordnung 
Gebrauch zu machen; erweist er sich noch als 
bedingt geeignet, kann dieses Recht, soweit not­
wendig, eingeschränkt oder es können die erfor­
derlichen Auflagen angeordnet werden; der Betrof­
fene hat der Auflage nachzukommen. Im übrigen 
gelten § 3 und § 15 b Abs. 1, 1 a und 2 der Stra­
ßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung entsprechend. 
Die Aberkennung des Rechts, von einer ausländi­
schen Fahrerlaubnis Gebrauch zu machen, ist auf 
dem ausländischen Fahrausweis, bei Internationa­
len Führerscheinen durch Ausfüllung des dafür 
vorgesehenen Vordrucks, zu vermerken und der 
ausstellenden Stelle des Auslands und dem Kraft­
fahrt-Bundesamt mitzuteilen." 

c) In Absatz 3 werden die Worte „In Deutschland" 
durch die Worte „Im Geltungsbereich dieser Ver­
ordnung" und die Worte „Betrieb eines Kraftfahr­
zeugs" durch die Worte „Betrieb eines Fahrzeugs" 
ersetzt. 

11. In § 12 werden die Absätze 1 und 3 aufgehoben; 
Absatz 2 wird einziger Absatz, und in ihm werden 
nach dem Wort „Kraftfahrzeuge" die Worte „oder 
Kraftfahrzeuganhänger" eingefügt. 

12. § 13 wird wie folgt gefaßt: 

,,§ 13 

Soweit diese Verordnung keine besonderen Rege­
lungen trifft, gelten für die Zuständigkeiten und für die 
Ausnahmen von dieser Verordnung die §§ 68, 70 
und 71 der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung 
entsprechend." 

13. § 14 wird wie folgt gefaßt: 

,,§ 14 

Ordnungswidrig im Sinne des § 24 des Straßenver­
kehrsgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 

1 . entgegen § 2 Abs. 1 Satz 1 , 3 oder Abs. 2 an 
einem ausländischen Kraftfahrzeug oder Kraftfahr­
zeuganhänger das Kennzeichen oder das Nationa­
litätszeichen nicht oder nicht wie dort vorgeschrie­
ben führt, 

2. entgegen § 10 den Zulassungsschein, den Führer­
schein, den Fahrausweis oder die Übersetzung 
des ausländischen Zulassungsscheins oder Fahr­
ausweises nicht mitführt oder zuständigen Perso­
nen auf Verlangen zur Prüfung nicht aushändigt, 

3. entgegen § 11 Abs. 2 Satz 1 Halbsatz 3 einer 
vollziehbaren Auflage nicht nachkommt oder 

4. entgegen § 13 in Verbindung mit § 71 der Straßen­
verkehrs-Zulassungs-Ordnung einer mit einer Aus­
nahmegenehmigung verbundenen vollziehbaren 
Auflage nicht nachkommt." 

14. Das Muster 1 erhält die aus dem Anhang ersichtliche 
Fassung. 

15. Die Anlage sowie die Muster 2, 3, 4 und 5 werden 
aufgehoben. 

Artikel 2 

Die Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung in der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 28. September 1988 
(BGBI. 1 S. 1793) wird wie folgt geändert: 

In§ 68 Abs. 2 a wird nach der Angabe,,§ 3" die Angabe 
,,und § 15 b" eingefügt. 

Artikel 3 

Der Bundesminister für Verkehr kann den Wortlaut der 
Verordnung über internationalen Kraftfahrzeugverkehr in 
der vom Tage des lnkrafttretens dieser Verordnung an 
geltenden Fassung im Bundesgesetzblatt bekannt­
machen. 

Artikel 4 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über­
leitungsgesetzes in Verbindung mit Artikel 3 des Gesetzes 
zur Änderung des Straßenverkehrsgesetzes vom 
28. Dezember 1982 (BGBI. 1 S. 2090) auch im Land Berlin. 

Artikel 5 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1989 in Kraft. Vor 
diesem Zeitpunkt ausgegebene länglich-runde Kenn­
zeichen bleiben so lange gültig, wie auch die Zulassung für 
das betreffende Fahrzeug gilt. 

Der Bundesrat hat zugestimmt. 

Bonn, den 2. Dezember 1988 

Der Bundesminister für Verkehr 
Jürgen Warnke 
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Anhang 

Muster 1 
(zu § 7 Abs. 2) 

Vorbemerkungen: 

Das Kennzeichen besteht aus dem Unterscheidungs­
zeichen, der Erkennungsnummer und dem Ausfuhrmerk­
zeichen. 

Das Unterscheidungszeichen ergibt sich aus § 23 Abs. 2 
der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung. 

Die Erkennungsnummer enthält eine ein- bis dreistellige 
Zahl und nachfolgend einen Buchstaben, für den - falls 
erforderlich - außer der Buchstabentafel nach Anlage III 
der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung die Buch­
staben B, F und G zugelassen werden. 

Die Beschriftung von Unterscheidungszeichen und Erken­
nungsnummer erfolgt nach dem Schriftmuster der Norm­
vorschritt DIN 1451 (Anlage V Seite 4 der Straßenver­
kehrs-Zulassungs-Ordnung), und zwar grundsätzlich für 
Buchstaben und Zahlen in fetter Mittelschrift. Reicht die 
vorgesehene Höchstlänge des Kennzeichens hierfür nicht 

aus, so kann - zunächst für die Buchstaben, dann auch für 
die Zahlen - fette Engschrift verwendet werden. 

Das Ausfuhrmerkzeichen besteht aus einem roten Unter­
grund (Farbregister RAL 2002, herausgegeben vom RAL 
Deutsches Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung 
e. V., Bornheimer Straße 180, 5300 Bonn 1) mit schwarzer 
Beschriftung (RAL 9005). Die obere Zahl verweist auf das 
Jahr, die untere Zahl auf den Monat, in welchem die 
Gültigkeit der Zulassung im Geltungsbereich dieser Ver­
ordnung endet. Der rote Untergrund darf nicht retroreflek­
tierend sein. 

Das Unterscheidungszeichen, die Erkennungsnummer 
und die Zahlen des Ausfuhrmerkzeichens müssen geprägt 
sein. 

Im übrigen gelten die Bestimmungen der Straßenverkehrs­
Zulassungs-Ordnung. 

a) Krafträder und solche Kleinstkraftwagen, an denen sich 
wegen der Konstruktion des Fahrzeugs große Kennzeichen 
nicht anbringen lassen. 
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b) andere Kraftfahrzeuge und Anhänger 
zweizeilig 
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Anordnung 
über die Ernennung und Entlassung von Beamten 

im Geschäftsbereich des Bundesministers des Innern 

Vom 4. November 1988 

1. 

Auf Grund des Artikels 1 der Anordnung des Bundesprä­
sidenten über die Ernennung und Entlassung der Bundes­
beamten und Richter im Bundesdienst vom 14. Juli 1975 
(BGBI. 1 S. 1915), geändert durch die Anordnung vom 
21 . Juni 1978 (BGBI. 1 S. 921 ), übertrage ich widerruflich 
die Ausübung des Rechtes zur Ernennung und Entlassung 
der Bundesbeamten 

a) der Besoldungsgruppen A 1 bis A 12 

dem Präsidenten des Statistischen Bundesamtes, 
dem Präsidenten des Bundesamtes für Verfassungs­
schutz, 
dem Präsidenten des Bundeskriminalamtes, 
dem Präsidenten des Bundesverwaltungsamtes, 
dem Präsidenten des Bundesamtes für Zivilschutz 

jeweils für seinen Geschäftsbereich, 

b) der Besoldungsgruppen A 1 bis A 11 

dem Präsidenten des Bundesarchivs, 
dem Direktor des Instituts für Angewandte Geodäsie, 
den Leitern der Grenzschutzverwaltungen, 
dem Direktor der Grenzschutzdirektion, 
dem Leiter der Beschaffungsstelle des Bundes­
ministers des Innern, 
dem Direktor des Bundesamtes für die Anerkennung 
ausländischer Flüchtlinge, 
dem Präsidenten des Bundesausgleichsamtes, 
dem Leiter der Dienststelle Marienthal 

jeweils für seinen/ihren Geschäftsbereich, 

dem Vorstand des Bundesverbandes für den Selbst­
schutz mit dem Recht, diese Befugnis auf den Direktor 
(als Geschäftsführendes Vorstandsmitglied) weiter zu 
übertragen, 

c) der Besoldungsgruppen A 1 bis A 11 

dem Präsidenten der Fachhochschule des Bundes für 
öffentliche Verwaltung 

für die Beamten des Zentralbereichs und den Fach­
bereich Allgemeine innere Verwaltung, 

d) der Besoldungsgruppen A 5 bis A 11 

den Kommandeuren der Grenzschutzkommandos, 
dem Kommandeur der Grenzschutzschule 

jeweils für die Polizeivollzugsbeamten ihres/seines 
Geschäftsbereichs. 

II. 

Für besondere Fälle behalte ich mir die Ernennung und 
Entlassung der unter Abschnitt I genannten Beamten vor. 

III. 

Diese Anordnung tritt am Tage nach der Verkündung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Anordnung über die Ernennung 
und Entlassung von Beamten im Geschäftsbereich des 
Bundesministers des Innern vom 27. Mai 1981 (BGBI. 1 
S. 550) außer Kraft. 

Bonn, den 4. November 1988 

Der Bundesminister des Innern 
Dr. Zi mmerm an n 


